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Protokoll der 54. ordentlichen 
Generalversammlung vom
16. März 2018

Teilnehmer: 100 Personen

1. Begrüssung

Der Präsident Stefan Widmer 
eröffnet die 54. Generalversamm-
lung des Dorfvereins Rütihof um 
19:30 Uhr. Stefan Widmer begrüsst 
die zahlreich erschienenen Vereins-
mitglieder und bedankt sich beim 
Rebverein, der anlässlich des 
10jährigen Anpflanzjubiläums am 
Rebberg den Apéro-Wein gespendet 
hat.

Entschuldigt haben sich Margot 
Fempel, Nora Roth, Liliane Zehnder, 
Ruth und Max Pauli, Ista und Franz 
Heil sowie der Stadtrat Baden.

Ein spezieller Dank geht an die 
Leiterinnen der Jubla (Leonie Meyer, 
Lea Grillenberger, Barbara Stutz 
und Lorena Gianotti), die den Imbiss 
nach der GV vorbereiten und uns 
bewirten werden.

Die Traktandenliste liegt auf den 
Tischen auf.

2. Wahl der Stimmenzähler und 
des Tagespräsidenten

Einstimmig gewählt werden: als 
Stimmenzähler Rita Garbade und 
Beat Hunziker sowie Paul Meier als 
Ta-gespräsident.
		
3. Protokoll der
53. Generalversammlung

Das Protokoll der 53. Generalver-
sammlung wurde im Rütihöfler Nr. 
2/2017 publiziert.

Das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt und verdankt an Steffen 
Rodig. Das heutige Protokoll wird 
eben-falls von Steffen Rodig verfasst.

4. Jahresbericht 2017

Bericht des Präsidenten
- Stefan Widmer 

Der Vorstand, bestehend aus 6 
Mitgliedern, hat sich seit der letzten 
GV zu 8 Sitzungen getroffen. Wie 
jedes Jahr sind 5 Ausgaben des Rüti-
höfler produziert und vom Vorstand 
verteilt worden.

Dorfverein: Generalversammlung

Die dritte Dorfeingangstafel steht 
wieder bei der Abzweigung Fislisba-
cherstrasse/Röthlerholzstrasse an 
der linken Strassenseite. Der 
Seitenwechsel musste gemacht 
werden, weil es am alten Standort 
keine Bewilligung mehr gab.

Am 8. Juni fand das jährliche 
Treffen des Stadtrates mit allen 
Quartiervereinen im Amtshimmel 
statt. Aus Sicht von Rütihof gab es 
keine relevanten Ergebnisse. 

Am 29. Juni fand der traditionelle 
Seniorenausflug statt. Ziele waren 
Einsiedeln und Zug.

Die Neuzuzügerabende der Stadt 
Baden waren am 22. Juni und 23. 
November. Der Dorfverein ist jeweils 
mit einer Delegation vertreten. 
Entgegen einer früheren Ankündi-
gung findet dieser Anlass weiterhin 
zweimal jährlich statt.

Ein Höhepunkt des vergangenen 
Jahres war die Badenfahrt vom 18. 
bis 27. August. Das OK Strohwerk 
als Zusammenarbeit der Dorfvereine 
Dättwil und Rütihof bestand aus 14 
Personen, hälftig aus Dättwil und 
Rüti-hof. Stefan Widmer zeigt eine 
Bilder-Show mit Impressionen von 
Design und Aufbau der Festbeiz 
über die Höhepunkte des Betriebs 
bis zum Abbau. Das Projekt war in 
jeder Hinsicht ein Erfolg. Für das 
OK Strohwerk gibt es noch ein paar 
Pendenzen zu erledigen, und der 
Rechnungsabschluss wird im Lauf 
des Jahres 2018 gemacht.

Am 16. September hat der Vorstand 
des Dorfvereins mit der Jubla 
Rütihof die 3. Waldputzete durchge-
führt, die einen guten (oder auch 
bedenklichen…) Ertrag gebracht hat. 
Diese Aktion wird auch dieses Jahr 
wieder stattfinden. Dorfverein und 
Jubla freuen sich, wenn weitere 
Rütihöfler teilnehmen würden.

Am 21. September war der Quartier-
verein Chrüzliberg Gastgeber des 
alljährlichen Vorstandstreffens der 
Quartiervereine. Neben dem Aus-
tausch gab es eine interessante 
Führung rund um den Friedhof.

Unter Führung der Chronikgruppe 
Rütihof haben wir am 24. September 
ein weiteres Mal einen sehr schönen 
Dorfrundgang erleben dürfen. Das 
Thema war „Persönlichkeiten in 
Rütihof“.

Zum dritten Mal haben wir unsere 
Rütihöfler mit den Geburtstagen 80, 
85 und 90 aufwärts am 21. Oktober 
zu Kaffee und Kuchen ins Restau-
rant Rütihof eingeladen.

Am 1. November haben sich die 
Vereine aus Rütihof getroffen, um 
ihre Terminplanungen für 2018 zu 
koordinieren. Am 2. Dezember fand 
zum dritten Mal das Weihnachtsbau-
merleuchten auf dem Dorfplatz statt, 
gesponsert von der Schützengesell-
schaft Rütihof, wofür sich der 
Vorstand herzlich bedankt.

Zum Schluss bedankt sich Stefan 
Widmer bei seinen Kolleginnen und 
Kollegen vom Vorstand ganz 
herzlich für die gute Zusammenar-
beit und Unterstützung im vergan-
genen Jahr und bei allen Dorfverein-
Mitgliedern, dass sie unsere Arbeit 
schätzen, und hofft, dass sie auch in 
diesem Jahr unsere Anlässe mit 
ihrer Präsenz unterstützen.

Bericht Internetauftritt
– Steffen Rodig

Die Webseite des Dorfvereins www.
ruetihoefler.ch bzw. www.5406.ch 
wurde auch 2017 stetig aktualisiert 
und auch technisch auf dem aktuel-
len Stand gehalten. Neu in 2017 
wurden die folgenden Erweiterun-
gen umgesetzt:

- Benachrichtigungen über Updates 
der Webseite werden via Twitter (@
DV_Ruetihof) versendet.

- Eine Dateiablage für den Vor-
standsbereich wurde eingerichtet.

- Neue Rubriken für Senioren sowie 
Kinder und Jugend erstellt.

Des Weiteren war es in 2017 kurz-
fristig nötig, den Missbrauch der 
Webseite für den Versand von 
Spam-Nachrichten zu unterbinden.

Steffen Rodig ruft die Dorfvereins-
Mitglieder dazu auf, Anregungen 
und Wünsche an stef-fen.rodig@
gmail.com zu richten.
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5. Jahresrechnung und
Revisorenbericht
– Dirk Scheibel

2017 hatte Rütihof 2570 Einwohner 
und wächst damit langsam weiter. 
Dabei nimmt der Anteil der Senioren 
stetig zu. Dirk Scheibel präsentiert 
die Erfolgsrechnung und die Bilanz 
2017. Die Mitgliederbeiträge gingen 
leicht zurück, die Aufwände jedoch 
auch, primär aufgrund tieferer 
Kosten für Rütihöfler, Remise-Thea-
ter, Seniorenausfahrt und Sponso-
ring der Weihnachtsbaumerleuch-
tung durch den Schützenverein. Ein 
herzlicher Dank geht an alle Inse-
renten im Rütihöfler, die einen  
wesentlichen Teil zu den  Einnah-
men beigetragen haben.

Es resultiert ein Jahresgewinn von 
CHF 2`741. In der Bilanz ist ersicht-
lich, dass das Darlehen an das OK 
Strohwerk der Badenfahrt zurückge-
zahlt wurde. Der Gewinn des OK 
Strohwerks geht nach dessen 
Rechnungsabschluss hälftig an die 
Dorfvereine Dättwil und Rütihof. 
Das Eigenkapital zu Jahresende 
2017 ist um etwa 10% auf CHF 
40`895 gestiegen.

Die Buchführung und Jahresrech-
nung 2017 wurde von den Revisoren 
Othello Rossi und Philippe Meuli 
geprüft und für gut befunden: Die 
Erfolgsrechnung stimmt mit der 
Buchhaltung überein, die Vermö-
genswerte sind vorhanden. Die 
Rechnung wird einstimmig geneh-
migt und der Vorstand entlastet. Ein 
herzlicher Dank geht an die Reviso-
ren, die für ihre Arbeit ein kleines 
Geschenk erhalten.

6. Budget 2018 – Dirk Scheibel

Das Jahr 2018 wird mit stabilen 
Mitgliederbeiträgen und Erträgen 
aus Inseraten im Rütihöfler budge-
tiert. Wir rechnen mit höheren 
Kosten für die Weihnachtsbaumbe-
leuchtung sowie Sonderausgaben 
für den Unterhalt des Druckers für 
die Dorfeingangstafel. In Summe 
rechnen wir mit einem ausgegliche-
nen Budget und einer „schwarzen 
Null“.

Das Budget 2018 wird einstimmig 
genehmigt und Dirk Scheibel 
herzlich für die Führung der Kasse 
gedankt.

Dorfverein: Generalversammlung

Erfolgsrechnung

Bilanz
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7. Berichte aus den öffentlichen 
Institutionen

Chronikgruppe – Andreas Isch

Die Mitglieder der Chronikgruppe 
befassen sich mit Gegenwart und 
Vergangenheit des Dorfes Rütihof 
und recherchieren nicht nur die 
Geschichten und Objekte, sondern 
interviewen auch Personen und 
Vereine und führen auch das Archiv. 
Die Chronikgruppe besteht zurzeit 
aus 8 Mitgliedern, Vorsitz durch 
Andreas Isch. Die Chronikgruppe 
hat sich letztes Jahr 4 Mal getroffen. 
Sie hat diverse Dorfrundgänge mit 
der Schule (3. Klasse) durchgeführt 
und Berichte für den Rütihöfler 
verfasst:

• 01/17 – Dorfrundgänge mit der 
Chronikgruppe und Schule 1916
• 05/17 – Dorfrundgang „Rütihöfler 
Persönlichkeiten“

Die intensiven Vorbereitungen für 
den Dorfrundgang 2017 haben sich 
gelohnt. Wunderschönes Herbstwet-
ter und ca. 100 interessierte Gäste 
besuchten unseren Anlass am 24. 
September. Nach der Begrüssung 
durch den Dorfverein (Stefan 
Widmer) am Standort der „alten 
Post“ hörte man eine Geschichte 
über den Posthalter Busslinger, 
unter anderem wurde eine Original 
Tondokumentation aus dem Jahre 
1989 mit dem Posthalter abgespielt. 
Am Dorfplatz hörten die Gäste eine 
Geschichte über den Braumeister 
Isidor Busslinger aus Rütihof. Bei 
der nächsten Station wurde der 
Schriftsetzer und passionierte 
Geschichtenschreiber Beat Kreider 
vorgestellt, sein Grossneffe zitierte 
einen Abschnitt aus seiner Denk-
schrift. Margot Fempel-Anner 
berichtete in ihrem Garten liebevoll 
über ihren Vatter Emil Anner, der 
bei der Eingemeindung eine wichti-
ge Rolle spielte. In der Kapelle 
erfuhren die interessierten Rütihöf-
ler etwas über deren Erbauer, Hans 
Heinrich Biland aus Birmenstorf. 
Den Abschluss des Dorfrundgangs 
durften wir mit der Dorfpoetin 
Roslia Meier, gespielt durch Monika 
Peter, erleben. Der Dorfverein lud 
anschliessend zum wohlverdienten 
Apéro mit Getränken und Häppchen 
aus der Region.

Weitere Aktionen in 2017 waren:

• Herausgabe der Broschüre „Der 
Dorfladen Rütihof“ (kann via www.
ruech.ch bezogen werden)
• Diverse Anfragen über Internet zu 
geschichtlichen Themen von und um 
Rütihof beantwortet
• Gegenseitiger Besuch der Sitzun-
gen der Chronikgruppen von 
Dättwil und Rütihof inkl. regem 
Aus-tausch der Themen und ge-
schichtlichen Ereignisse.  

Im 2018 lädt die Chronikgruppe für 
Sonntag, 23. September, um 16:00 
Uhr zum Dorfrundgang bei hoffent-
lich schönem Wetter und vielen 
Besuchern ein. Weiterhin stehen 
diverse Arbeitsthemen an:

• Geschichte der Elektrizitätsgesell-
schaft Rütihof
• Geschichte der Schützengesell-
schaft
• Geschichte JUBLA
• Geschichte Bunker und 2. WK
• Geschichte zum Chrutbach
• Rütihöfler Lieder aufzeichnen 
– wir haben noch viel vor

Andreas Isch lädt Interessierte, die 
Lust haben mitzuhelfen, ein, sich bei 
ihm zu melden.

Betriebskommission Arche
– Frits van Dorp

Da die Schule ihr neues Gebäude 
bezogen hat und auch der Verein 
TaBa die Arche nur noch bis zu den 
Frühlingsferien nutzt, ist die 
Auslastung etwas zurückgegangen. 
Frits van Dorp bittet, die Arche 
sorgsam zu behandeln und allfällige 
Schäden an Manuela Zuckschwert 
zu melden, damit diese repariert 
bzw. ersetzt werden können.

Schule – Daniel Lang

Die Schule hat ihr neues Schulhaus 
bezogen, der Musikunterricht, der 
bisher in der Arche durchgeführt 
wurde, ist nun in der Aula des 
neuen Schulhauses zu Hause. Die 
Heizung ist noch etwas schwach, 
aber ansonsten funktioniert schon 
alles recht gut. Ins alte gelbe 
Schulhaus zieht nach den Früh-
jahrsferien die Tagesbetreuung 
TaBa ein.

Auf einem Streifen in der brachen 
Wiese ist ein Spielplatz für die 
Mittelstufe geplant. Die engagierte 
Eltern-MitWirkungs-Gruppe küm-
mert sich derzeit gemeinsam mit der 
Schule um die Konzeption. Noch ist 
aber die Finanzierung offen.

Jubla – Thomas Jörgensen,
Tim Reimers

Die Jubla Rütihof zählt derzeit 212 
Mitglieder, sie ist ziemlich gewach-
sen in den letzten Jahren und 
inzwischen die zweitgrösste Schar 
im Kanton Aargau. Die Jubla 
organisiert jeweils zwei Lager pro 
Jahr. Das Pfingstlager in der 
näheren Umgebung und das Som-
merlager irgendwo in den Bergen. 

Im 2017 wurde mit finanzieller 
Unterstützung der Stadt Baden und 
der katholischen Kirchgemeinde das 
Jubla-Haus umgebaut. Die Jubla hat 
selbst einen grossen Beitrag dazu 
geleistet und z.B. mit Unterstützung 
von Rütihöfler Handwerkern Maler-
arbeiten übernommen und die Böden 
geschliffen. Am 12. Dezember wurde 
das neue Haus mit einem Tag der 
offenen Tür eröffnet.

Für allfällige Anregungen und 
Feedback verweisen beide Scharleiter 
auf die Webseite der Jubla Rütihof: 
http://jubla-ruetihof.ch.

Filmclub – Othello Rossi

Letztes Jahr war ein schwieriges, 
aber letzten Endes trotzdem ein 
gutes Jahr dank vieler und treuer 
Besucher. Der Filmclub ist ein reger 
Benutzer der Arche. In 2018 sind 
fünf Filme im Programm, zu denen 
die Besucher persönlich begrüsst 
werden und bei einem Glas Wein den 
Film geniessen können. Es sind 
noch zwei lustige, ein seriöser und 
ein Film, der in die Zukunft schaut, 
geplant. Natürlich gibt es im 
Sommer auch wieder eine Open-Air-
Veranstaltung. Mehr Informationen 
zu den Filmen und Terminen sind 
auf der Webseite des Dorfvereins zu 
finden. Der Filmclub freut sich auf 
zahlreiche Besucher auch in diesem 
Jahr.
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Rebverein – Paul Meier

Das letzte Jahr war schwierig für 
den Rebverein. Nach einem warmen 
Frühlingsbeginn mussten in den 
Nächten vom 19. und 20. April die 
Rebberge nachts mit Holzkohle 
beheizt werden, um Frostschäden 
abzuwehren. Diese Aktion war 
erfolgreich, so dass am Ende doch 
ein schöner Ertrag gelesen werden 
konnte.

Zum 10-jährigen Jubiläum der 
Gründung hat der Rebverein eine 
Reise in die Bündner Herrschaft zur 
fachlichen Weiterbildung unternom-
men. Am 26. April 2018 jährt sich 
die Anpflanzung der Reben zum 10. 
Mal. Aus diesem Grund hat der 
Rebverein am heutigen Abend den 
Wein zum Apéro offeriert.

Jeweils am letzten Montag im Monat 
kann ab 18:00 Uhr bei Paul Meier 
Wein gekauft werden. Alternativ ist 
dies auch bei Beat Hunziker mög-
lich. Ein Inserat im Rütihöfler wird 
noch auf die Details hinweisen.

Katholische Seelsorge
– Andreas Bossmeyer

Im 2017 konnte das 120-Jahr 
Jubiläum der Kapelle mit einigen 
speziellen Angeboten gefeiert 
werden. Die Kapelle wird regelmä-
ssig und rege besucht. Auch im 
2017 hat die  Seelsorgestelle wieder 
einige Pfarreianlässe organisiert, 
u.a. den Risottotag und das Ernte-
dankfest. Die Seelsorgestelle  arbei-
tete auch eng mit der Jubla zusam-
men und hat gemeinsam mit vielen 
Freiwilligen das Adventswochenen-
de organisiert.

Remise Theater – Heinz Häusler

Im 2018 sind Gastspiele vorgesehen: 
am 27. Mai für Kinder von 4 bis 10 
Jahren und Anfang Juni ein Stück, 
das Paul Haller gewidmet ist. Er 
war ein Lehrer und Seelsorger aus 
der Region, der die schwierige 
Auswandererzeit in die USA im 19. 
Jahrhundert miterlebt hat. Das 
Stück ist ein Familienporträt aus 
dieser Zeit.

Im 2019 ist wieder eine Eigenpro-
duktion geplant.

Dorfverein: Generalversammlung

Bücherschrank – Brigitte Winter

Der offene Bücherschrank befindet 
sich vis-a-vis der Kapelle beim 
Eingang zum ehemaligen Pfarrei-
heim. Ausleihe und Rückgabe sind 
am Aushang erklärt. Der Bücher-
schrank ist für jeden zugänglich 
– Brigitte Winter lädt alle Rütihöfler 
ein, die interessanten Bücher zu 
erkunden und zu lesen.

Brau- und Rebfest – René Pfister

Im letzten Jahr fand das 10. Brau- 
und Rebfest mit ca. 1000-1400 
Besuchern statt. Viele Helfer u.a. 
von der Jubla haben dafür gesorgt, 
dass das Fest wieder ein Erfolg war. 
Auch in diesem Jahr freuen sich 
Beat Hunziker und René Pfister 
gemeinsam mit dem Rebverein und 
zahlreichen Helfer auf viele Gäste 
am Samstag, 30. Juni, ab 17:00 Uhr.

Seniorenausflug Juni 2017
– Heinz Winter

Seit 1980 findet der Seniorenausflug 
statt. In 37 Jahren hat es keine 
einzige Wiederholung gegeben. Der 
Ausflug findet immer am letzten 
Donnerstag im Juni statt und ist 
offen für Frauen ab 64 und Männer 
ab 65 Jahren. In den letzten 10 
Jahren haben Gisela Zinn und Heinz 
Winter die Ausflüge organisiert. Im 
2017 war das Ziel Einsiedeln und 
Zug.

Obwohl das Benediktinerkloster 
Einsiedeln sicher von vielen schon 
ein- oder mehrmals privat besucht 
wurde, fanden sich wieder 41 
interessierte Rütihöfler Seniorinnen 
und Senioren zum traditionellen 
Ausflug des Dorfvereins ein. Unsere 
Touristenführerin erzählte uns die 
spannende Geschichte des heutigen 
Barockklosters von den Anfängen 
mit dem heiligen Meinrad im Jahr 
835 bis zur Jetztzeit. Wir vernah-
men staunend, dass die Klosterge-
meinschaft der Benediktiner hier 
ohne Unterbrechung bis heute die 
Gebäude mit Leben füllen: «Ora et 
labora» (bete und arbeite) wird z.Z. 
von 70 Mönchen befolgt. Danach 
durften wir im Rahmen der 
Führung nach Marienbrunnen und 
Schwarzer Madonna das Goldstück 
des Klosters erleben: die Bibliothek. 

Die 50.000 Titel aus der Zeit nach 
1500 mit Handschriften und 
Drucken war ein beeindruckendes 
Erlebnis. 

Nach so viel Kultur standen dann 
Mittagessen im Tulipan am Kloster-
platz und Kirschtorte in Zug auf 
dem Programm.

Im 2018 geht es nach Huttwil im 
Oberaargau. Genaue Informationen 
inkl. Anmeldeformular finden Sie in 
dieser Ausgabe des Rütihöflers. Wie 
immer übernimmt der Dorfverein 
einen Teil der Kosten.

Heinz Winter erhält für seine 
Organisation ein kleines Geschenk.

8. Wahlen 

Der Tagespräsident Paul Meier 
übernimmt den Vorsitz. Zur Wieder-
wahl des Vorstands stellen sich 
Daniel Schneider, Gisela Zinn, 
Barbara Wiedmer-Umbricht, Stefan 
Widmer, Dirk Scheibel und Steffen 
Rodig. Alle sechs Vorstandsmitglie-
der werden in globo mit Applaus 
gewählt.

Nach den Demissionen von Philippe 
Meuli und Othello Rossi werden die 
neuen Revisoren Karin Fleischer 
und Thomas Bumbacher in Abwe-
senheit mit Applaus gewählt.

Der Tagespräsident erhält von 
Stefan Widmer ein kleines Ge-
schenk.

9. Anträge und Verschiedenes

Lärmbelästigung am 1. August 
rund um den Breitacher Kinder-
garten

Der Dorfverein hat von Nachbarn 
des Breitacher Kindergartens 
Reklamationen erhalten, die sich 
durch das ununterbrochene (von 
morgens bis abends) Abbrennen von 
Feuerwerk und dem damit verbun-
denen Lärm gestört fühlen. Nach 
Rücksprache mit der Stadtpolizei 
rät Stefan Widmer dazu, die Polizei 
unmittelbar zu informieren, insbe-
sondere bei Nichteinhalten der 
Mittagsruhe. Im Nachhinein kann 
die Polizei nicht mehr viel unterneh-
men. 
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Die 50.000 Titel aus der Zeit nach 
1500 mit Handschriften und 
Drucken war ein beeindruckendes 
Erlebnis. 

Nach so viel Kultur standen dann 
Mittagessen im Tulipan am Kloster-
platz und Kirschtorte in Zug auf 
dem Programm.

Im 2018 geht es nach Huttwil im 
Oberaargau. Genaue Informationen 
inkl. Anmeldeformular finden Sie in 
dieser Ausgabe des Rütihöflers. Wie 
immer übernimmt der Dorfverein 
einen Teil der Kosten.

Heinz Winter erhält für seine 
Organisation ein kleines Geschenk.

8. Wahlen 

Der Tagespräsident Paul Meier 
übernimmt den Vorsitz. Zur Wieder-
wahl des Vorstands stellen sich 
Daniel Schneider, Gisela Zinn, 
Barbara Wiedmer-Umbricht, Stefan 
Widmer, Dirk Scheibel und Steffen 
Rodig. Alle sechs Vorstandsmitglie-
der werden in globo mit Applaus 
gewählt.

Nach den Demissionen von Philippe 
Meuli und Othello Rossi werden die 
neuen Revisoren Karin Fleischer 
und Thomas Bumbacher in Abwe-
senheit mit Applaus gewählt.

Der Tagespräsident erhält von 
Stefan Widmer ein kleines Ge-
schenk.

9. Anträge und Verschiedenes

Lärmbelästigung am 1. August 
rund um den Breitacher Kinder-
garten

Der Dorfverein hat von Nachbarn 
des Breitacher Kindergartens 
Reklamationen erhalten, die sich 
durch das ununterbrochene (von 
morgens bis abends) Abbrennen von 
Feuerwerk und dem damit verbun-
denen Lärm gestört fühlen. Nach 
Rücksprache mit der Stadtpolizei 
rät Stefan Widmer dazu, die Polizei 
unmittelbar zu informieren, insbe-
sondere bei Nichteinhalten der 
Mittagsruhe. Im Nachhinein kann 
die Polizei nicht mehr viel unterneh-
men. 

Im letzten Rütihöfler vor dem 
kommenden 1. August ist seitens 
des Dorfvereinvorstands ein Aufruf 
zur gegenseitigen Rücksichtnahme 
und zur Beseitigung der Feuer-
werksrückstände geplant.

Neue Verkehrsführung

An der Fislisbacherstrasse ist im 
Sommer 2018 auf Höhe der Verzwei-
gung Hofstrasse/Röthlerholzstrasse 
eine Verschiebung der Zone 30 in 
Richtung Ortsausgang geplant in 
Verbindung mit einer neuen Rechts-
vortrittsregelung. Verschiedene 
Rütihöfler haben dagegen Einspra-
che erhoben. Vor allem der geplante 
Rechtsvortritt ist an dieser Stelle 
uneinsehbar und damit ein neuer 
potentieller Unfallschwerpunkt. 
Zudem sollten generell die Strassen, 
auf denen der öffentliche Verkehr 
fährt, Vorrang haben. Eine Bege-
hung mit Polizei ist geplant für den 
3. April. In jedem Fall sind zusätzli-
che Markierungen (Rechtsvortritt-
schleifen) in ganz Rütihof geplant, 
um den Rechtsvortritt besser 
sichtbar zu machen.

Generell kann der Dorfverein als 
Verein jedoch nicht selbst Einspra-
che erheben, da uns die Legitimati-
on dazu fehlt. Wir können daher 
nur informieren und allfällige 
Einsprachen unterstützen.

Projekt Spielplatz Rütihof Schule 
Rütihof – Olivier Staub

Beim neuen Schulhaus gibt es 
derzeit keinen Spielplatz für die 
Mittelstufe. Eine Freifläche neben 
der Schule von 15 x 75 m kann 
genutzt werden. Die ElternMitWir-
kungs-Gruppe der Schule erarbeitet 
derzeit ein Konzept, auch unter 
Einbezug von Ideen der Kinder. Im 
Moment gibt es aber keine finanziel-
len Mittel für die Umsetzung.

Das Projekt wird im nächsten 
Rütihöfler vorgestellt. Olivier Staub 
bittet um Mitwirkung und Unter-
stützung.

Bevölkerungsumfrage der Stadt 
Baden zur Raumentwicklung

Noch bis Ende März führt die Stadt 
Baden eine Bevölkerungsumfrage 
zur Raumentwicklung durch. Die 
Teil-nahme ist online via www.
baden.ch/umfrage-rek oder in 
Papierform möglich.

Expo Senio 

Stefan Widmer weist auf die Expo 
Senio am 17. März im Trafo Baden 
hin.

Zum Schluss bedankt sich der 
Präsident bei allen Anwesenden und 
bei den Vorstandsmitgliedern für 
ihre Mitarbeit und schliesst die 
Versammlung: En Guete mit dem 
Zobig-Plättli.

Die Generalversammlung endet um 
21:00 Uhr.

Rütihof, 17. März 2018, Steffen 
Rodig
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C H E M I N É E S
O F E N B A U , P L A T T E N A R B E I T E N
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T E L . / F A X 0 5 6 4 7 0 3 4 8 0

B E A T O B E R H O L Z E R

PFINGSTSPRINGEN
ROSSSTALL KRAMERMÜSLEN

Liebe Pferdefreunde,
Wir führen am Pfingstsamstag und Pfingstmontag

19. Mai und 21. Mai 2018
ab ca. 9.00 Uhr

unsere Springkonkurrenz
(Prüfungen B70/B80 und B/R 90/95 sowie R/N100 und R/N110)

durch

Es erwartet Euch eine Festwirtschaft, mit Speisen und Getränken wo
wir Sie alle herzlich Willkommen heissen

Auch für Abendunterhaltung mit Barbetrieb
und Stimmungsmusik „ DJ Seron“ ist gesorgt,

Pfingstsamstag ab 19:00

Euer RossStall Kramer Müslen/ Birmenstorf AG

P31162_Ruetihoefler_1802.indd   8 03.04.18   15:40



„Das alte Haus“ von Rütihof
Zeichnung: Konrad Busslinger

Es liegt im alten Dorfkern von 
Rütihof, an der Hofstrasse, un-
scheinbar, etwas verlottert und 
eingeklemmt zwischen einem 
neueren Schopf und einem neueren 
Wohnhaus. Dabei wäre es ein 
interesanntes Haus. Es mag wohl 
etwa 400 Jahre alt sein (16./17. 
Jahrhundert)! Eigentlich ist es von 
seiner Bauweise her ein regional 
bedeutendes Baudenkmal, das 
unterhalten und gepflegt werden 
sollte. Doch leider ist es dem Zerfall 
nahe, das alte Haus! Es ist nicht das 
erste Haus von Rütihof, wie vielfach 
vermutet wird, dieses ist woanders 
gestanden. Doch das ist nochmals 
eine andere Geschichte.

Interessant ist die Konstruktion des 
Hauses. Massive Eichenbalken 
tragen das Haus, welches auf einem 
Bollensteinfundament aufliegt. 
Beachtenswert sind sodann die 
Tür- und Fensterkonstruktionen mit 
verzahnten und verzapften Holzver-
bindungen. Ungewöhnlich ist auch 
die niedrige Tür zum Haus. Das 
Haus ist teilweise unterkellert. Es 
kann davon ausgegangen werden, 
dass es ursprünglich mit Stroh 
gedeckt war und dass es erst nach 
1900, also in den letzten hundert 
Jahren mit Ziegeln eingedeckt 
worden ist.

Chronikgruppe: „Das alte Haus“ von Rütihof

Im Innern des Hauses, das man aus 
Sicherheitsgründen nicht mehr 
betreten kann, ist es dunkel und 
düster. Drei Rütihöflerinnen (Alice 
Meier, Alice Stofer und Priska 
Kahle) haben uns kürzlich erzählt, 
dass sich ihre Väter jeweils „bem 
Puur“ (bei Familie Bauer) in diesem 
Haus zum Jassen getroffen haben 
und dass sie manchmal dabei sein 
durften. Was ihnen dabei aufgefallen 
ist, haben sie so erzählt:

• Wir staunten, als wir das erste Mal 
in diesem Haus waren. Wir Kinder 
konnten kaum über die hohe Schwel-
le beim Eingang steigen. Die niedri-
ge Türe war dagegen für uns kein 
Problem. Das ist uns erst später 
aufgefallen.

• Nebst dem wenigen Tageslicht, das 
durch die kleinen Fenster eindrin-
gen konnte, fiel auf, dass es nicht 
wie gewohnt einen Fussboden aus 
Holz oder mit Platten belegt gab. 
Nein, hier wurde auf der nackten 
Erde gewohnt. Festgestampfter 
Lehmboden war alles, was es gab. 
Natürlich herrschte ein feuchtes 
Klima und Tische sowei Stühle 
mussten hin und her gerückt 
werden, bis sie fest standen und 
nicht mehr wackelten.

• Über dem Tisch hing eine Petrol-
lampe, die auch nicht allzuviel Licht 
abgab.

• Wohn-, Essraum und Küche waren 
offen und alle Gerüche sowie der 
Rauch des offenen Feuers in der 
Küche verteilten sich im ganzen 
Haus. Der Rauch sorgte im Gegen-
zug dafür, dass sich kein Ungeziefer 
im Gebälk einnistete.

• Eindrücklich war für uns Kinder 
der Tisch in der Stube bzw. im 
Essraum. Offensichtlich hatte man 
in diesem Haushalt kein Geschirr. 
Im Tisch eingelassen waren mehrere 
Löcher, in welche man die Speisen 
schöpfte und aus denen gegessen 
wurde. Rund um den Tisch zog sich 
eine tiefe Rille, damit nichts vom 
Tisch tropfen konnte. Nach dem 
Essen wurde der Tisch abgewischt 
und getrocknet, damit die Jasskar-
ten sauber blieben.

Vielleicht gelingt es einer nächsten 
Generation einmal, dieses bauge-
schichtlich wertvolle Haus zu retten. 
Wir haben es (noch) nicht geschafft!

Chronikgruppe Rütihof (2018)
Peter Züllig
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ElternMitWirkung: Projekt «Spielplatz»

ElternMitWirkung Schule 
Rütihof - Projekt «Spielplatz»

Dank vieler toller Ideen - vor allem 
auch von Seiten der Schüler - nimmt 
das Projekt Gestalt an 

Die Stadt Baden hat der Schule Rütihof 
einen Teil des jetzigen Sportplatzes 
zur Verfügung gestellt, damit dort ein 
zusätzlicher Spielplatz für die Primar-
schule gestaltet werden kann. Es 
handelt sich dabei um einen ca. 15m 
breiten Streifen links des Weges von 
der Arche zum «alten» Kindergarten.

Wir konnten ein «Spielplatz-Team» 
zusammenstellen, bestehend aus 
Schulleitung, Vertretern der ElternMit-
Wirkung sowie einigen Eltern, das 
sich mit der Gestaltung des Platzes, 
der Umsetzung des Projektes und v. a. 
auch der Finanzierung befasst. Der 
Spielplatz ist nicht Bestandteil des 
Schulbau-Projekts und muss deshalb 
ohne Finanzierung der Stadt umge-
setzt werden. Eine grosse Aufgabe!

Bei genauerer Betrachtung der 
Situation vor Ort wurde deutlich, dass 
vor allem Bedarf besteht an Spiel- und 
Entfaltungsmöglichkeiten für die 
grösseren Kinder. Der neue Spielplatz 
sollte daher sicher für alle Altersstu-
fen etwas bieten, vor allem aber auf die 
Bedürfnisse der Schüler der Mittelstu-
fe ausgerichtet sein.

Mittlerweile haben wir ein Konzept 
erarbeitet, das die Ideen der Schule 
und der Eltern beinhaltet, vor allem 
aber auch die Wünsche und Vorstel-
lungen der Schüler berücksichtigt. Die 
Schüler haben sich in ihren Klassen 
mit dem Thema Spielplatz auseinan-
dergesetzt, ihre Ideen wurden gesam-
melt und im Schülerrat nochmals 
ausgearbeitet. Bei unserer letzten 
Spielplatz-Sitzung waren dann 4 
Schüler aus dem Schülerrat anwesend, 
die uns die Schüler-Ideen vorgestellt 
haben. Nochmals vielen Dank an 
Annika, Luana, Marson und Yanick 
für eure tolle Präsentation, ihr habt 
das prima gemacht! Ein herzliches 
Dankeschön natürlich auch an den 
Schülerrat und alle Schüler für die 
kreativen und umsetzbaren Ideen. Von 
Kletterwand über FunPark bis hin 
zum PumpTrack waren viele abenteu-
erliche Wünsche dabei, deutlich zur 
Geltung kam aber auch das Bedürfnis 
nach Ruhezonen, Plätzen zum Reden, 
Pause machen, «chillen», u.v.m.

Das so entstandene Planungskonzept 
wird auch Thema sein beim anstehen-
den Gespräch mit dem Naturama 
Aarau, das uns beim Projekt eine 
wertvolle Unterstützung sein kann.

Auch die Stadtökologie kann uns 
beratend und unterstützend zur Seite 
stehen, ebenso die Stadt Baden, 
Abteilung Kinder, Jugend und 
Familie.  

Wir möchten alle Interessierten 
regelmässig über den aktuellen Stand 
des Projekts «Spielplatz» informieren, 
voraussichtlich wird uns hierfür 
baldmöglichst ein Platz in der Schule 
zur Verfügung gestellt.

Gerne können Sie alle uns unterstüt-
zen - wir sind bei der Verwirklichung 
des Projektes auf viel Eigeninitiative 
angewiesen, auf viele helfende Hände, 
auf jegliche Unterstützung, v.a. auch 
finanzieller Art! 

Ideen, Anregungen und Engagement 
sind willkommen, wenden Sie sich 
einfach an die ElternMitWirkung 
Schule Rütihof, natürlich auch für 
Fragen und weitere Informationen: 

elternmitwirkung_schule_ruetihof@
schule-baden.ch 

Anja Kurtz
ElternMitWirkung Schule Rütihof
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Vermischtes: Schule Rütihof & KindergartenElternMitWirkung: Projekt «Spielplatz»

«Piep piep piep»

Geduldig haben wir auf sie 
gewartet, täglich den Brutkas-
ten gecheckt und fest gehofft, 
dass sie es schaffen. Nun sind 
sie endlich geschlüpft - unsere 
Bibelis.

In den Kindergärten in Rütihof 
herrschte in den letzten Tagen 
grosse Aufregung. Nachdem 
die Kinder vieles über Hühner, 
ihre Eier und die Küken 
gelernt, gehört und gesehen 
hatten, durften wir im Kinder-
garten mit Hilfe eines Brutap-
parates Hühnereier ausbrüten. 
21 Tage sollte es dauern, bis die 
ersten Küken schlüpfen sollten. 
Täglich haben wir gezählt wie 
lange es noch geht und die 
Entwicklung im Ei anhand von 
Bildern verfolgt. 
Das lange Warten war nicht 
immer einfach. Dementspre-
chend riesig war die Freude, als 
es endlich soweit war! Die 
ersten Küken pickten sich 
durch die Eierschale und 
erblickten das Licht der Welt. 
Die Kinder durften live miterle-
ben, wie sich die Kleinen aus 
ihren Eiern kämpften. Ganz 
erschöpft blieben die Küken 
dann noch für eine Weile im 
warmen Brutapparat, bevor sie 
dann in ihr vorübergehendes 
Zuhause einziehen durften. 
Nun können wir unsere Bibelis 
dabei beobachten wie sie 
trinken, fressen, herumflitzen, 
schlafen und von Tag zu Tag 
grösser werden. Das ist einfach 
spannend und toll! Wir genie-
ssen die Tage mit unseren 
Kleinen bis wir sie dann wieder 
verabschieden werden und sie 
zurück auf den Bauernhof 
gehen.

School-Dance-Award Finale
in Biel

Unsere Rütihöfler „GIRLS united“ 
qualifizierten sich am 19. Januar 
anlässlich der kantonalen Ausschei-
dung in Aarau erneut für den Nord-
westschweizer Final, welcher in 
diesem Jahr am 18. März in Biel 
stattfand.

Die Mädchen aus den verschiedenen 
Mittelstufenklassen trafen schon früh 
morgens, sichtlich nervös, in Biel ein. 
Nachdem alle fertig umgezogen und 
geschminkt waren, stand die Bühnen-
probe auf dem Programm. So konnten 
die 13 Tänzerinnen bereits erste 
Bühnenluft im Kongresshaus in Biel 
schnuppern. Im Anschluss gab es ein 
Fotoshooting und weitere Proben, 
bevor dann der grosse Auftritt um 
12.46 Uhr bevorstand. Die Rütihöfle-
rinnen gaben ihr Bestes und begeister-
ten das Publikum mit ihrer Energie 
und Ausstrahlung. Auf die Frage des 
Moderators, wie sich der Auftritt nun 
angefühlt hätte, antwortete eine 
Tänzerin spontan: „Es war so ein 
geiles Gefühl!“ Insgesamt neun Teams 
traten in der Kategorie Primarstufe 
gegeneinander an. Leider reichte es in 
diesem Jahr nicht für einen Podest-
platz.

Grosse Tanzbegeisterung
in Rütihof

Die Teilnahme am Aargauer School-
Dance-Award hat in Rütihof fast schon 
Tradition. In den letzten Jahren nahm 
immer eine Mädchengruppe unter dem 
Namen „GIRLS united“ am Wettbewerb 
teil. Und dies auch immer sehr 
erfolgreich. So erreichte die Gruppe im 
Jahr 2016 am Nordwestschweizer 
Finale in Suhr sogar den 2. Rang. 
Dieses Jahr reisten die Rütihöfler gar 
mit einem Car und 46 Kindern zur 
kantonalen Ausscheidung nach Aarau. 
Besonders erfreulich war, dass 
darunter auch 17 tanzbegeisterte 
Jungs waren. Alle drei Rütihöfler 
Gruppen lieferten dem tobenden 
Publikum eine grossartige Show und 
konnten den ersten und den dritten 
Rang erreichen. Zusätzlich ging auch 
noch der Publikumspreis nach 
Rütihof.
Nebst der Tanzbegeisterung der 
Kinder ist auch die Unterstützung der 
Eltern immer sehr gross. Es ist toll zu 
sehen, wie dieses Projekt von so vielen 
Seiten getragen wird.

Gerne können Sie alle uns unterstüt-
zen - wir sind bei der Verwirklichung 
des Projektes auf viel Eigeninitiative 
angewiesen, auf viele helfende Hände, 
auf jegliche Unterstützung, v.a. auch 
finanzieller Art! 

Ideen, Anregungen und Engagement 
sind willkommen, wenden Sie sich 
einfach an die ElternMitWirkung 
Schule Rütihof, natürlich auch für 
Fragen und weitere Informationen: 

elternmitwirkung_schule_ruetihof@
schule-baden.ch 

Anja Kurtz
ElternMitWirkung Schule Rütihof
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DORFVEREIN RÜTIHOF
Einladung zum Dorfvereinsausflug 2018

Liebe Rütihöflerinnen ab 64, liebe Rütihöfler ab 65
Im Namen des Dorfvereins dürfen wir Sie auch dieses Jahr herzlich zum Ausflug einladen.
Ziel ist der Archehof mit "Spycher-Handwerk" (Produkte von Hof und Region) und
"Schaukarderei" (z.B. Lodenherstellung) in

Huttwil im Oberaargau / BE (siehe Rückseite):

Datum:
Besammlung ab 08.30 Uhr bei der Bus-Garage Twerenbold, Rütihof
Donnerstag, 28. Juni 2018

Abfahrt:
• Busfahrt nach Huttwil

09.00 Uhr

• 1. Besichtigungen in 2 Gruppen: Gr. A Betriebsführung*) / Gr. B "Filzen" **)
• Gemeinsames Mittagessen im hauseigenen Bistro
• 2. Besichtigungen in 2 Gruppen : Gr. A "Filzen" **) / Gr. B Betriebsführung *)
• je nach Wetter und Lust kurzer Aufenthalt im Ort Huttwil
• Rückfahrt nach Rütihof (Ankunft ca. 17.00 Uhr, ohne Garantie!).

*) Betriebsführung: ca. 1,5 Std. durch die "Schaukarderei" über die Herstellung von Loden etc.,
den Archehof und seine vielen Tiere, und den Shop! Im Preis inbegriffen.

**) "Filzen": ca. 1,5 Std., d.h. Sie stellen selbst einen Gegenstand aus "Filz" (Loden) her, den Sie
mitnehmen können (bei Nichtbeteiligung verbringen Sie die Zeit auf eigene Faust im Areal !!)

Die Reise und das Mittagessen werden vom Dorfverein wiederum mit einem fixen Betrag unter-
stützt. Als ungefähre Selbstkosten verbleiben:

bis 55 Teilnehmer: ca. Fr. 45.00 / Person, ohne "Filzen" ca. Fr. 30.00
bis 76 Teilnehmer: ca. Fr. 60.00 / Person, ohne "Filzen" ca.Fr. 45.00
Die genauen Kosten werden aufgrund der effektiven Teilnehmerzahlen berechnet!

Die weiteren Ausgaben (Getränke, Kaffee etc.) werden wie bisher von den Teilnehmern selbst
übernommen.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen vergnüglichen, abwechslungsreichen Ausflug!

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Heinrich Winter  056 493 22 71 oder Gisela Zinn  056 493 05 82.

Anmeldeformular bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, an

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

per Post senden oder direkt in ihren Briefkasten geben.

Die Platzzahl im Car ist jeweils begrenzt (siehe oben)! Es entscheidet das Eingangsdatum!

Zu Ihrer Erinnerung: Ich (Wir) habe(n) mich (uns) am …………………..………. angemeldet.

Menu 1: Fleisch 1x / 2x □ Menu 2: Vegi 1x / 2x □ "Filzen" 1x / 2x □
ANMELDUNG heraustrennen

Anmeldung zum Dorfvereinsausflug am Donnerstag, 28. Juni 2018:
Huttwil

Bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, per Brief senden oder direkt in den Briefkasten geben:

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

Name................................................... Vorname............................................................

Telefon................................................ Datum der Anmeldung: .....................................

□ Menu 1 Fleisch: Kassler- und Kalbsbraten gemischt / Kartoffelgratin / Salat / Glace mit Rahm

□ Menu 2 Vegi: Gemüsekissen im Teig / Mischsalat / Glace mit Rahm

□ "Filz-Workshop" (Fr. 15.00): Herstellung eines Gegenstandes aus Loden zum Mitnehmen, oder

□ ich verbringe 1.5 Stunden auf eigene Faust auf dem Arche-Hof

Vor der Heimfahrt:

□ 1. Kurzer Aufenthalt in Huttwil, falls es Wetter, Zeit und die Mehrheit zulassen, oder

demokratische Umfrage, die Mehrheit bestimmt:

□ 2. nach der Besichtigung direkte Fahrt nach Rütihof

Bitte bei den Auswahl-Möglichkeiten jeweils nur 1 Variante ankreuzen.

………………………………………………………………………………………………………………….

Anmeldung zum Dorfvereinsausflug am Donnerstag, 28. Juni 2018:
Huttwil

Bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, per Brief senden oder direkt in den Briefkasten geben:

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

Name................................................... Vorname............................................................

Telefon................................................ Datum der Anmeldung: .....................................

□ Menu 1 Fleisch: Kassler- und Kalbsbraten gemischt / Kartoffelgratin / Salat / Glace mit Rahm

□ Menu 2 Vegi: Gemüsekissen im Teig / Mischsalat / Glace mit Rahm

□ "Filz-Workshop"(Fr. 15.00): Herstellung eines Gegenstandes aus Loden zum Mitnehmen, oder

□ ich verbringe 1.5 Stunden auf eigene Faust auf dem Arche-Hof

Vor der Heimfahrt:

□ 1. Kurzer Aufenthalt in Huttwil, falls es Wetter, Zeit und die Mehrheit zulassen, oder

demokratische Umfrage, die Mehrheit bestimmt:

□ 2. nach der Besichtigung direkte Fahrt nach Rütihof

Bitte bei den Auswahl-Möglichkeiten jeweils nur 1 Variante ankreuzen.
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DORFVEREIN RÜTIHOF
Einladung zum Dorfvereinsausflug 2018

Liebe Rütihöflerinnen ab 64, liebe Rütihöfler ab 65
Im Namen des Dorfvereins dürfen wir Sie auch dieses Jahr herzlich zum Ausflug einladen.
Ziel ist der Archehof mit "Spycher-Handwerk" (Produkte von Hof und Region) und
"Schaukarderei" (z.B. Lodenherstellung) in

Huttwil im Oberaargau / BE (siehe Rückseite):

Datum:
Besammlung ab 08.30 Uhr bei der Bus-Garage Twerenbold, Rütihof
Donnerstag, 28. Juni 2018

Abfahrt:
• Busfahrt nach Huttwil

09.00 Uhr

• 1. Besichtigungen in 2 Gruppen: Gr. A Betriebsführung*) / Gr. B "Filzen" **)
• Gemeinsames Mittagessen im hauseigenen Bistro
• 2. Besichtigungen in 2 Gruppen : Gr. A "Filzen" **) / Gr. B Betriebsführung *)
• je nach Wetter und Lust kurzer Aufenthalt im Ort Huttwil
• Rückfahrt nach Rütihof (Ankunft ca. 17.00 Uhr, ohne Garantie!).

*) Betriebsführung: ca. 1,5 Std. durch die "Schaukarderei" über die Herstellung von Loden etc.,
den Archehof und seine vielen Tiere, und den Shop! Im Preis inbegriffen.

**) "Filzen": ca. 1,5 Std., d.h. Sie stellen selbst einen Gegenstand aus "Filz" (Loden) her, den Sie
mitnehmen können (bei Nichtbeteiligung verbringen Sie die Zeit auf eigene Faust im Areal !!)

Die Reise und das Mittagessen werden vom Dorfverein wiederum mit einem fixen Betrag unter-
stützt. Als ungefähre Selbstkosten verbleiben:

bis 55 Teilnehmer: ca. Fr. 45.00 / Person, ohne "Filzen" ca. Fr. 30.00
bis 76 Teilnehmer: ca. Fr. 60.00 / Person, ohne "Filzen" ca.Fr. 45.00
Die genauen Kosten werden aufgrund der effektiven Teilnehmerzahlen berechnet!

Die weiteren Ausgaben (Getränke, Kaffee etc.) werden wie bisher von den Teilnehmern selbst
übernommen.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen vergnüglichen, abwechslungsreichen Ausflug!

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Heinrich Winter  056 493 22 71 oder Gisela Zinn  056 493 05 82.

Anmeldeformular bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, an

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

per Post senden oder direkt in ihren Briefkasten geben.

Die Platzzahl im Car ist jeweils begrenzt (siehe oben)! Es entscheidet das Eingangsdatum!

Zu Ihrer Erinnerung: Ich (Wir) habe(n) mich (uns) am …………………..………. angemeldet.

Menu 1: Fleisch 1x / 2x □ Menu 2: Vegi 1x / 2x □ "Filzen" 1x / 2x □
ANMELDUNG heraustrennen

Anmeldung zum Dorfvereinsausflug am Donnerstag, 28. Juni 2018:
Huttwil

Bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, per Brief senden oder direkt in den Briefkasten geben:

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

Name................................................... Vorname............................................................

Telefon................................................ Datum der Anmeldung: .....................................

□ Menu 1 Fleisch: Kassler- und Kalbsbraten gemischt / Kartoffelgratin / Salat / Glace mit Rahm

□ Menu 2 Vegi: Gemüsekissen im Teig / Mischsalat / Glace mit Rahm

□ "Filz-Workshop" (Fr. 15.00): Herstellung eines Gegenstandes aus Loden zum Mitnehmen, oder

□ ich verbringe 1.5 Stunden auf eigene Faust auf dem Arche-Hof

Vor der Heimfahrt:

□ 1. Kurzer Aufenthalt in Huttwil, falls es Wetter, Zeit und die Mehrheit zulassen, oder

demokratische Umfrage, die Mehrheit bestimmt:

□ 2. nach der Besichtigung direkte Fahrt nach Rütihof

Bitte bei den Auswahl-Möglichkeiten jeweils nur 1 Variante ankreuzen.

………………………………………………………………………………………………………………….

Anmeldung zum Dorfvereinsausflug am Donnerstag, 28. Juni 2018:
Huttwil

Bitte bis Samstag, 26. Mai 2018, per Brief senden oder direkt in den Briefkasten geben:

>> Gisela Zinn, Birchstrasse 17a, 5406 Rütihof <<

Name................................................... Vorname............................................................

Telefon................................................ Datum der Anmeldung: .....................................

□ Menu 1 Fleisch: Kassler- und Kalbsbraten gemischt / Kartoffelgratin / Salat / Glace mit Rahm

□ Menu 2 Vegi: Gemüsekissen im Teig / Mischsalat / Glace mit Rahm

□ "Filz-Workshop"(Fr. 15.00): Herstellung eines Gegenstandes aus Loden zum Mitnehmen, oder

□ ich verbringe 1.5 Stunden auf eigene Faust auf dem Arche-Hof

Vor der Heimfahrt:

□ 1. Kurzer Aufenthalt in Huttwil, falls es Wetter, Zeit und die Mehrheit zulassen, oder

demokratische Umfrage, die Mehrheit bestimmt:

□ 2. nach der Besichtigung direkte Fahrt nach Rütihof

Bitte bei den Auswahl-Möglichkeiten jeweils nur 1 Variante ankreuzen.

P31162_Ruetihoefler_1802.indd   13 03.04.18   15:40



Zikomo kwambiri
– mukale bwino

Oder auf Deutsch: Vielen herzlichen Dank – bleiben Sie gesund!
Mit diesen Worten schicken wir Ihnen allen, liebe Rütihöfler und Dättwi-
ler Pfarreimitglieder und Dorfbewohner, ein grosses «Dankeschön» aus 
dem Mulele Old People’s Village in Mpanshya, Sambia, für Ihre Grossar-
tige Spende aus dem Erlös des Adventswochenendes Rütihof und Kerzen-
ziehens Dättwil.

Der Dank kommt von unseren betagten und z.T. behinderten Bewohnern, 
von den älteren Empfängern unserer Nahrungsmittelhilfe in den 
Dörfern und von all unseren Mitarbeitern und freiwilligen Helfern. Wir 
werden das Geld für Lebensmittel und die täglichen Notwendigkeiten wie 
Seife und einen Friseurbesuch, für die kleinen Löhne unserer Angestell-
ten (Köchin, Gärtner und der Manager) sowie den Unterhalt der Unter-
künfte einsetzen. Diese Spende bedeutet uns sehr viel, denn mit 6›000 
CHF können wir unseren Betrieb für gute fünf Monate finanzieren. Wir 
sind immer noch mehrheitlich von Spenden abhängig. Wir werden in den 
kommenden Ausgaben des «Rütihöflers» über unsere Pläne berichten, 
wie wir uns aus dieser Abhängigkeit lösen wollen.

Ganz liebe Grüsse aus Mpanshya
Lis Krämer, Co-Worker COMUNDO, Mulele Old People’s Village

Herzlichen Dank für Euer 
Engagement

Wie jedes Jahr um diese Zeit wurden im 
März alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer zum Dank für ihr Engagement im 
Pfarreileben Rütihof zu einem Fest 
eingeladen. Dieser Anlass bietet einer-
seits Gelegenheit, sich in ungezwunge-
nem Rahmen auszutauschen, gemeinsam 
zu essen und sich unterhalten zu lassen. 
Andererseits – und vor allem – geht es 
aber um die Wertschätzung und den 
Dank für die unzähligen Stunden, 
welche von ganz verschiedenen Men-
schen aus Rütihof jedes Jahr von neuem 
in die aktive Mitgestaltung des Pfarreile-
bens investiert werden. Sei es im 
Kirchenchor, in der Seniorenarbeit, im 

Seelsorge: Vermischtes

Gottesdienstkreis, als Lektorin oder 
Lektor, beim Samichlaus, für das 
Adventswochenende, die Kinderherbst-
woche, beim Sternsingen, am Risottotag, 
den Pfarrei-Apéros… Es gibt viele 
verschiedene Möglichkeiten, sich zu 
engagieren. Das Pfarreileben in Rütihof 
lebt durch dieses kreative ehrenamtliche 
Engagement. Ein herzliches Dankeschön 
dafür wurde auch von der Kirchenpflegs-
präsidentin Bea Eglin überbracht.

Für die Gesamtkoordination vieler dieser 
pfarreilichen Angebote ist die Kerngrup-
pe zuständig. Sie organisiert auch Jahr 
für Jahr das Dankesfest und denkt sich 
jeweils einen Showblock aus. Diesmal 
zeigten Rütihöfler Primarschulkinder 
ihr tänzerisches Können und begeister-

ten das Publikum mit den coolen 
Darbietungen, mit welchen sie es am 
School Dance Award bis in den Final 
geschafft haben. Die drei Gruppen 
GIRLS united (Mädchen der 5./6. Klasse), 
#happygirls (Mädchen der 4./5. Klasse) 
und B! surprised (Jungs der 4.-5. Klasse) 
haben den Applaus wirklich verdient!

Da diese Vorführungen einiges an Platz 
brauchten, konnten die Tische erst 
danach aufgestellt und gedeckt werden. 
Eine logistische Herausforderung, die 
jedoch dank der grossen Unterstützung 
der Schulkinder im Nu gemeistert 
wurde, währendem die Gäste sich 
nochmals beim Apéro im Foyer unterhal-
ten konnten.

Die Kerngruppe organisiert zwar diesen 
Anlass, die Mitglieder zählen gleichzeitig 
aber auch zu den Eingeladenen. Deshalb 
wird sie seit einigen Jahren grossartig 
von der Jubla unterstützt, die jeweils den 
Service, das Aufräumen und den 
Abwasch übernehmen. Auch dafür ein 
herzliches Dankeschön! Es ist toll, dass 
diese gegenseitige Unterstützung in 
Rütihof immer wieder hervorragend und 
so selbstverständlich klappt.

Einen grosser Applaus verdient auch 
Joachim Schwalbe aus der Kerngruppe, 
der jeweils die Hauptorganisation für 
das Dankesfest übernimmt und für das 
feine Essen und das gute Gelingen des 
Anlasses besorgt ist.

Mitglieder erhalten attraktive Ermässigungen auf
Anreise, Hotel und Markenerlebnisse vor Ort.
Mehr Infos unter: raiffeisen.ch/schweizer-marken

Erleben Sie die Schweizer Firmenlandschaft
mit exklusiven Vorteilen.

Bis zu

50%
auf ÖV, Hotel

s

und Marken­

erlebnisse

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Lenzburgerstrasse 38 | 5507 Mellingen | Tel. 056 481 99 99
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Zikomo kwambiri
– mukale bwino

Oder auf Deutsch: Vielen herzlichen Dank – bleiben Sie gesund!
Mit diesen Worten schicken wir Ihnen allen, liebe Rütihöfler und Dättwi-
ler Pfarreimitglieder und Dorfbewohner, ein grosses «Dankeschön» aus 
dem Mulele Old People’s Village in Mpanshya, Sambia, für Ihre Grossar-
tige Spende aus dem Erlös des Adventswochenendes Rütihof und Kerzen-
ziehens Dättwil.

Der Dank kommt von unseren betagten und z.T. behinderten Bewohnern, 
von den älteren Empfängern unserer Nahrungsmittelhilfe in den 
Dörfern und von all unseren Mitarbeitern und freiwilligen Helfern. Wir 
werden das Geld für Lebensmittel und die täglichen Notwendigkeiten wie 
Seife und einen Friseurbesuch, für die kleinen Löhne unserer Angestell-
ten (Köchin, Gärtner und der Manager) sowie den Unterhalt der Unter-
künfte einsetzen. Diese Spende bedeutet uns sehr viel, denn mit 6›000 
CHF können wir unseren Betrieb für gute fünf Monate finanzieren. Wir 
sind immer noch mehrheitlich von Spenden abhängig. Wir werden in den 
kommenden Ausgaben des «Rütihöflers» über unsere Pläne berichten, 
wie wir uns aus dieser Abhängigkeit lösen wollen.

Ganz liebe Grüsse aus Mpanshya
Lis Krämer, Co-Worker COMUNDO, Mulele Old People’s Village

Seelsorge: Vermischtes

Nachhaltigkeit in kleiner 
Münze

…auch im diesjährigen Risotto-Tag, 
an dem der ökumenische Gottes-
dienst ganz im Zeichen dieses 
aktuellen Themas stand. Woher 
stammt die Ananas oder die Mango? 
Wer sorgt dafür, dass diese Früchte 
reif auf unserem Teller landen? 
Welche Arbeit steckt in unseren 
Konsumgütern? Denken wir auch 
daran, wer diese für uns so billig 
verrichtet? Diese Fragen wurden 
eindrücklich von Pfr. Florian Rückel 
und Diakon Andreas Bossmeyer 
beleuchtet. Nachhaltigkeit in kleiner 
Münze – das ist unser Beitrag zur 
Verbesserung der Lebensumstände 
der Menschen, die bei uns normaler-
weise in Vergessenheit geraten.

Und damit wir auch etwas zurück-
geben können, wurde nach dem 
gehaltvollen Gottesdienst ein feines 
Zmittag aufgetischt. Der von Pi 
Brunner, Willi Rohr und Peter 
Züllig im Holzofen zubereitete 
Risotto schmeckte wunderbar und 
lockte viele Besucherinnen und 
Besucher an – es ging richtig die 
Post ab. Kurz nach 12 Uhr waren 
die aufgestellten Tische bereits 
besetzt und der Besucherstrom noch 
nicht abgerissen. Also machte sich 
das fleissige Helferteam ruck zuck 
dran, zusätzliche Tische auf der 
Bühne aufzustellen, damit alle Gäste 
einen Sitzplatz hatten und den 
leckeren Risotto und ein Gläschen 
Wein geniessen konnten. Auch das 
Kuchenbuffet – gebacken von 
engagierten Rütihöfler Bäckerinnen 
– fand grossen Anklang, sodass es 
um 13 Uhr nur noch wenige einsa-
me Kuchenstücke zur Auswahl 
hatte. Der Erlös von CHF 1’300 wird 
dieses Jahr zugunsten des Fastenop-
fer-Projekts im Senegal 
(SE.134.28510) «Sich als Dorfge-
meinschaft selber helfen, trotz 
schwindender Ressourcen» überwie-
sen.

Dass dieser Anlass rundum so 
erfolgreich war, verdanken wir u.a. 
Joachim Schwalbe, der wiederum die 
Organisation für die Kerngruppe 
übernommen und den Risotto-Tag 
zusammen mit dem Helferteam 
durchgeführt hat. Herzlichen Dank!

ten das Publikum mit den coolen 
Darbietungen, mit welchen sie es am 
School Dance Award bis in den Final 
geschafft haben. Die drei Gruppen 
GIRLS united (Mädchen der 5./6. Klasse), 
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Da diese Vorführungen einiges an Platz 
brauchten, konnten die Tische erst 
danach aufgestellt und gedeckt werden. 
Eine logistische Herausforderung, die 
jedoch dank der grossen Unterstützung 
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wurde, währendem die Gäste sich 
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Service, das Aufräumen und den 
Abwasch übernehmen. Auch dafür ein 
herzliches Dankeschön! Es ist toll, dass 
diese gegenseitige Unterstützung in 
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SVKT Frauensportverein 
Rütihof: Wohin führt der Weg?

Bei der diesjährigen, 34. Generalver-
sammlung des SVKT Frauensportver-
eins Rütihof stand vor allem eines 
ganz besonders im Mittelpunkt, 
nämlich die Gestaltung der Verbands-
Zukunft. Dass dieses Thema auf der 
Traktandenliste stand, ist nicht etwa 
einfach einer spontanen Eingebung 
oder Laune des Vorstands entsprun-
gen, sondern ist das Resultat der 
Umorganisation im Schweizer Verband 
des SVKT, welcher sich nach Mehr-
heitsbeschluss im letzten Jahr dafür 
entschlossen hat, ab 2018 dem STV 
Schweiz anzugehören. Und dies auch 
nur als Folge davon, weil der Bund 
beschlossen hat, Fördergelder inskünf-
tig nicht mehr breit zu streuen, 
sondern vor allem dem grössten 
Sportverband, dem STV, zukommen zu 
lassen – dies auch natürlich wegen der 
Förderung des Spitzensportes.

SVKT: Generalversammlung

Mit dieser Ausgangslage drängten 
sich dem SVKT Frauensportverein 
Rütihof ganz konkret verschiedene 
Fragen auf, welche nicht nur, aber 
auch unter einem finanziellen Ge-
sichtspunkt betrachtet und beleuchtet 
werden mussten. Nach einem Aufruf 
im letzten Herbst stellte sich erfreuli-
cherweise ein 5-er Team, bestehend 
aus Martina Scheibel, Vorstand, 
Melanie Mann, J&S Coach, sowie den 
aktiven Vereinsmitgliedern Arnold 
Harnau, Corinne Hochstrasser und 
Liliane Zehnder in der Gruppe 
«Zukunftsplanung» zur Verfügung. 
Sie haben Recherchen und Abklärun-
gen zusammengetragen, analysiert 
und einen konkreten Antrag für die 
GV vorbereitet, der dann als Abstim-
mungsvorlage diente.

Die drei ausgearbeiteten Vorschläge 
waren:

a) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof bleibt beim SKVT Schweiz 
dabei und ist damit automatisch 
Mitglied beim STV (das ist die aktuelle 
Situation seit 1.1.2018) mit der Folge, 
dass die Verbandsabgaben pro Mitglied 
sich ungefähr verdoppeln, dies aber in 
2 Stufen bis 2020 erfolgt. Mit dem STV 
als Dachverband stehen jedoch auch 
innovative Möglichkeiten (Aus- und 
Weiterbildung / Turniere etc.) offen, die 
dem SVKT Frauensportverein Rütihof 
langfristig eine aktive Zukunft 
ermöglichen.

b) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof tritt aus dem SVKT Schweiz 
aus und tritt neu der Sportunion bei. 
Das ist die kostengünstigste Variante 
(alles bleibt beim alten), das «SVKT» im 
Vereinsnamen kann jedoch nicht mehr 
verwendet werden und die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sind eher limi-
tiert (das Netzball wird darin nicht 
unterstützt). Ein innovatives zukunfts-
gerichtetes Vorwärtskommen gestaltet 
sich eher schwierig.

c) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof löst sich vom SVKT Schweiz 
und tritt direkt dem STV bei, was auch 
eine Namensänderung zur Folge hätte. 
Die Verbandsabgaben verdoppeln sich 
ebenfalls, jedoch ab sofort. Die innova-
tive Zukunftsgestaltung ist gewährt.

Nach eingängiger Präsentation und 
Beantwortung aller Fragen wurde fast 
einstimmig beschlossen, dass der 
SVKT Frauensportverein Rütihof die 
Variante a) wählt, d.h. dem SVKT 
Schweiz und somit dem STV als 
Dachverband angeschlossen bleibt. So 
bleiben alle Türen offen, und es kann 
in den nächsten zwei Jahren genau 
eruiert werden, wie die Umsetzung 
einer innovativen Rütihöfler Turnver-
eins-Zukunft aussehen wird. Denn 
eines ist klar, egal wie hoch die 
Verbandsabgaben schlussendlich sind, 
ohne neue Einnahmenquellen kann 
kein ausgeglichenes Budget ange-
strebt werden. Deshalb wird der SVKT 
Frauensportverein Rütihof sich an der 
nächsten GV mit dem Thema der 
unumgänglichen Beitragserhöhung 
auseinandersetzen müssen.

Der Vorstand möchte sich an dieser 
Stelle ganz besonders beim Team der 
«Zukunftsplanung» bedanken: Sie 
haben hervorragende Arbeit geleistet 
und an der GV eine tolle, übersichtli-
che und aufschlussreiche Präsentation 
vorgelegt!

Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen
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Damit die Meitliriege im Dorf 
weiterhin angeboten werden 
kann, suchen wir ab August 
2018 dringend:

Zwei Leiterinnen
für die Mädchenriege

Wenn Du:

- gerne Mädchen ab der 1. bis 
zur 6. Klasse anleitest in der 
Turnhalle Rütihof zu turnen, 
sich zu bewegen, Spiele zu 
machen, etc.

- sportlich interessiert und 
motiviert bist,

- jeweils am Freitag, von 16:30 
bis 18:30 Uhr (ausser Schulfe-
rien) Zeit hast,

bieten wir Dir:

- die Gelegenheit, Deine 
sportliche

Kreativität zu fördern
- die Möglichkeit für eine 
bezahlte J&S Ausbildung mit 
regelmässigen Weiterbildun-
gen,

- eine Entschädigung.

Fühlst Du Dich
angesprochen?

Willst Du genauer wissen, 
was auf Dich zukommt?
Dann schau doch einfach bei 
einer Lektion zu – oder nimm 
Kontakt auf mit uns:

Evelyne Burger, Leiterin 
Mädchenriege,
Tel. 079 638 56 76
Marion Marbacher, Vorstand 
SVKT, Tel. 056 496 05 52.

Vorstand SVKT Frauensport-
verein Rütihof

KiTu in Gefahr! Dringend 
gesucht ab neuem Schul-
jahr 2018/2019 sind zwei 
Leiterinnen für das 
beliebte KiTu:

Wenn Du:

- gerne Mädchen und Buben 
im Kindergartenalter anlei-
test in der Turnhalle Rütihof 
zu turnen, sich zu bewegen, 
Spiele zu machen, etc.

- sportlich interessiert und 
motiviert bist, am besten 
zusammen mit einer Kollegin,

- jeweils am Montag, von  
16.10-18.00 Uhr (ausser 
Schulferien) Zeit hast,

bieten wir Dir:

- die Gelegenheit, Deine 
sportliche Kreativität zu 
fördern

- die Möglichkeit für eine 
bezahlte J&S Ausbildung mit 
regelmässigen Weiterbildun-
gen,

- eine Entschädigung.

Ohne neues Leiterinnen-Duo 
besteht die Gefahr, dass dieses 
wertvolle Angebot nicht mehr 
angeboten werden kann. Und 
das wollen wir schliesslich 
alle nicht, oder?

Also, pack die Gelegenheit 
beim Schopf, etwas Sinnvolles 
für Dich und die Kinder in 
Rütihof zu tun und melde 
Dich direkt bei
Marion Marbacher, Leiterin 
KiTu und Vorstandsmitglied, 
Tel. 056 496 05 52. 

Vorstand SVKT Frauensport-
verein Rütihof

SVKT: Generalversammlung

a) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof bleibt beim SKVT Schweiz 
dabei und ist damit automatisch 
Mitglied beim STV (das ist die aktuelle 
Situation seit 1.1.2018) mit der Folge, 
dass die Verbandsabgaben pro Mitglied 
sich ungefähr verdoppeln, dies aber in 
2 Stufen bis 2020 erfolgt. Mit dem STV 
als Dachverband stehen jedoch auch 
innovative Möglichkeiten (Aus- und 
Weiterbildung / Turniere etc.) offen, die 
dem SVKT Frauensportverein Rütihof 
langfristig eine aktive Zukunft 
ermöglichen.

b) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof tritt aus dem SVKT Schweiz 
aus und tritt neu der Sportunion bei. 
Das ist die kostengünstigste Variante 
(alles bleibt beim alten), das «SVKT» im 
Vereinsnamen kann jedoch nicht mehr 
verwendet werden und die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sind eher limi-
tiert (das Netzball wird darin nicht 
unterstützt). Ein innovatives zukunfts-
gerichtetes Vorwärtskommen gestaltet 
sich eher schwierig.

c) Der SVKT Frauensportverein 
Rütihof löst sich vom SVKT Schweiz 
und tritt direkt dem STV bei, was auch 
eine Namensänderung zur Folge hätte. 
Die Verbandsabgaben verdoppeln sich 
ebenfalls, jedoch ab sofort. Die innova-
tive Zukunftsgestaltung ist gewährt.

Nach eingängiger Präsentation und 
Beantwortung aller Fragen wurde fast 
einstimmig beschlossen, dass der 
SVKT Frauensportverein Rütihof die 
Variante a) wählt, d.h. dem SVKT 
Schweiz und somit dem STV als 
Dachverband angeschlossen bleibt. So 
bleiben alle Türen offen, und es kann 
in den nächsten zwei Jahren genau 
eruiert werden, wie die Umsetzung 
einer innovativen Rütihöfler Turnver-
eins-Zukunft aussehen wird. Denn 
eines ist klar, egal wie hoch die 
Verbandsabgaben schlussendlich sind, 
ohne neue Einnahmenquellen kann 
kein ausgeglichenes Budget ange-
strebt werden. Deshalb wird der SVKT 
Frauensportverein Rütihof sich an der 
nächsten GV mit dem Thema der 
unumgänglichen Beitragserhöhung 
auseinandersetzen müssen.

Der Vorstand möchte sich an dieser 
Stelle ganz besonders beim Team der 
«Zukunftsplanung» bedanken: Sie 
haben hervorragende Arbeit geleistet 
und an der GV eine tolle, übersichtli-
che und aufschlussreiche Präsentation 
vorgelegt!

Dass die bestehende Variante beschlos-
sen wurde, hat auch mit Treue zu tun 
und ist sicher auch der Geschichte und 
Entstehung des SKVT Frauenportver-
eins Rütihof zu verdanken: Vorab der 
Präsentation hat Irene Hürzeler, 
Ehrenmitglied und Mitbegründerin 
des SVKT Frauensportvereins Rütihof 
in einem kurzen und sehr unterhaltsa-
men Vortrag erzählt, wie damals alles 
anfing.

Der SVKT Frauensportverein Rütihof 
darf mit Stolz und Dankbarkeit 
zurückblicken auf 34 Jahre enormen 
Engagements Einzelner, die zusam-
men mit viel Herzblut Grosses geleistet 
haben. Mal war der Einsatz für den 
SVKT länger, mal kürzer, aber immer 
wieder gab und gibt es motivierte 
Rütihöflerinnen, die sich im Vorstand 
und/oder als Kursleiterinnen zur 
Verfügung stellen und somit ein 
attraktives Angebot im Dorf aufrecht-
erhalten.

An einer GV müssen natürlich auch 
die normalen Geschäfte erledigt und 
abgesegnet werden, was angesichts 
des Hauptthemas kurz und sec 
durchgezogen wurde. Es wurde auch 
gewählt und der SVKT Frauensport-
verein Rütihof nimmt mit einer 
kleinen Veränderung im Vorstand die 
kommenden Herausforderungen in 
Angriff: Nach sieben Jahren Vor-
standsarbeit wurde die Kassierin 
Susanne Widmer verabschiedet. Sie 
wird den Vorstand jedoch weiterhin 
noch mit Sekretariatsarbeiten unter-
stützen. An ihrer Stelle wurde neu Iin 
Elimin Novianto gewählt, sie ist seit 
2012 im Verein dabei und macht im 
Pilates und FitMix mit.

Damit das Zuhören, Diskutieren, 
Abstimmen, Applaudieren etc. nicht 
allzu anstrengend war, wurde nach 
dem Apéro riche zur Begrüssung noch 
vor dem grossen Traktandum der 
Zukunftsplanung das feine Dessert-
buffet der Vorstandsfrauen eröffnet. 
Die Präsidentin, Daniela Bolinger, 
konnte diese anregende und erfolgrei-
che GV nach rund zwei Stunden 
schliessen.
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Vermischtes:

Tag der offenen Tür in 
der Spielgruppe Rütihof

Es ist 08.45 Uhr, wir Spielgrup-
penleiterinnen, bestehend aus 
Martina Scheibel, Nadine 
Steiner und Rita Cimma warten 
hoch motiviert und gespannt, 
bei einer letzten Tasse Kaffee, 
auf den grossen Ansturm an 
diesem Morgen.

Tatsächlich, kurz vor der 
offiziellen Eröffnung um 9.00 
Uhr, treffen die ersten Besucher 
ein. Gross und Klein, Jung und 
Alt, bewundern neugierig 
unsere neuen Räume im 
ehemaligen Kindergarten 
Breitacher.

Bereits in der Garderobe wird 
die Gumpiecke mit grossen 
Würfelkissen und Matten 
bestaunt. Auch ist genug Platz, 
um Schuhe und Jacken zu 
platzieren, etwa 10 Mal mehr 
als am alten Ort.

Weiter geht’s in den grossen, 
luftigen, lichterfüllten 
Hauptraum. 
Knetmasse ist auf dem Werk-
tisch arrangiert, Papier und 
Malsachen stehen bereit, 
nachgebaute Montessori-Spiele 
auf den breiten Fenstersimsen 
laden zum Ausprobieren ein 
und auch die neue Malwand 
bestückt mit grossem Plakatpa-
pier wird rege benutzt an 
diesem Morgen.

Auch unser Innensandkasten 
wird rundum gebraucht. 
Sandlawinen, die auf dem 
Boden landen, werden von uns 
diskret aufgewischt. Die Kinder 
verweilten in der zweistöckigen 
Puppenecke. Im unteren Stock 
wurde gekocht und «bäbelet», 
im oberen Stock wurde fleissig 
verkleidet.

Viele Eltern mit ihren Kindern 
im Spielgruppenalter haben die 
Zeit genutzt, um die Räume 
kennenzulernen und Spielgrup-
penanmeldungen zu tätigen.

Kulinarisch haben wir unsere 
Gäste mit Zopf und Speckzopf, 
Nüssen und Früchten, ganz 
Spielgruppen like, verwöhnt. Zu 
trinken gab es Wasser und 
ausnahmsweise auch Sirup für 
die jüngere Genera-tion.

Spannende und faszinierende 
Gespräche haben stattgefunden, 
vergleiche wurden gezogen 
zwischen der alten und der 
neuen Spielgruppe. Fazit, die 
neue Spielgruppe ist heller, 
grösser, wärmer und ein-fach 
schöner - ein Paradies für 
Kinder.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an dieser Stelle an die 
Stadt Baden, Gesellschaft und 
Immobilien, die uns an diesem 
Morgen ebenfalls besucht 
haben. Dank ihrem Mitwirken 
wurde der Umzug in die neuen 

Räumlichkeiten für uns 
möglich gemacht und dafür 
sind wir sehr dankbar!

Im Handumdrehen war es 
12.00 Uhr und die Besucher 
verabschiedeten sich. Ein, für 
uns Spielgruppenfrauen, 
gelungener Morgen ging viel 
zu schnell vorbei.

Wir freuen uns schon jetzt, das 
eine oder andere Kind mit 
seinen Eltern am Schnupper-
morgen nochmals zu sehen 
oder neu kennenzulernen. 
Der Schnuppermorgen findet 
statt am Samstag, 9. Juni 2018 
von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Die Anmeldungen für das 
kommende Schuljahr sind 
bereits am Laufen. 
Die Spielgruppe findet im neuen 
Schuljahr jeden Morgen von 
08.45 bis 11.15 Uhr und je nach 
Anmel-dungen auch am 
Dienstagnachmittag von 13.30 
bis 16.00 statt. Die Tage sind 
frei wählbar.
Wer Interesse hat, darf sich 
gerne auf unserer Homepage 
www.spielgrupperuetihof.ch 
weiter informieren. 

Für die Spielgruppe
Rita Cimma
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TaBa Rütihof zieht um!

Ab Montag 30. April 2018 
betreuen wir die TaBa Kinder im 
gelben Schulhaus. 

Es freut uns ausserordentlich, 
dass wir im neu renovierten 
Gebäude die Tagesstruktur 
führen dürfen. Wir sind sicher, 
dass eine optimale Rundumbe-
treuung gewährleistet wird. 
Diese Möglichkeit gehen wir 
begeistert an und bedanken uns 
sehr bei allen Beteiligten der 
Stadt Baden für das grosse 
Vertrauen.

Ein herzliches Dankeschön an 
die Betriebskommission Arche. 
Wir waren sehr froh in der Arche 
die Tagesstruktur anbieten zu 
dürfen. 

Per sofort können wir mit dem 
neu gewonnen Platz zusätzliche 
Betreuungsplätze anbieten. Die 
entsprechenden Informationen 
und das Anmeldeformular finden 
Sie auf www.ta-ba.ch.

Bei einem späteren Zeitpunkt 
werden wir die TaBa Rütihof mit 
einem Fest einweihen und Ihnen 
einen Einblick ermöglichen 
können.

Viele TaBa Grüsse

Vermischtes:

Frisch gestartet

Es war an einem kalten Vormittag 
im November, als eine Freundin mit 
gleichaltrigen Kindern zu einer 
Home-Party eingeladen hatte und 
Haushaltsprodukte aus Kunststoff 
präsentierte. Es herrschte eine tolle 
Stimmung und ich stellte erstaunt 
fest, dass diese traditionsreichen 
Produkte auch heute noch sehr 
begehrt sind. Wir waren sicher zehn 
Frauen, die alle mindestens eines 
dieser tollen Produkte bestellt 
haben.

Seit Anfang Jahr bin ich nun selber 
begeisterte Beraterin. Es macht mir 
Spass, mit anderen Müttern neue 
Rezepte auszuprobieren. Und die 
Gelegenheit, dabei auch viele neue 
Leute kennenlernen zu dürfen, ist 
wunderbar.

Unsere Familie – das sind mein 
Partner und ich sowie unsere 
aufgeweckten Kinder im Alter von 
sechs und drei Jahren – wohnt seit 
sechs Jahren in Rütihof. Als Mutter 
und Hausfrau tut mir nun die 
Abwechslung nach der doch sehr 
strengen Kleinkinder-Windel-Zeit 
sehr gut.

Die Produkte dieses Direktvertriebs-
Unternehmens kennt praktisch 
jeder: hohe Qualität, extreme 
Langlebigkeit mit lebenslanger 
Garantie sowie mehrfach ausge-
zeichnetes Design sind die hervorra-
genden Eigenschaften, die alle zu 
überzeugen vermögen. Wissen Sie 
aber auch, dass die innovative Firma 
immer wieder neue Produkte 
entwickelt? Z.B. ein absolut moder-
nes Kochgeschirr für die Mikrowel-
le, in dem man fast alles kochen, 
braten, grillieren, backen oder 
toasten kann und das in unglaub-
lich kurzer Zeit?

Als neue Beraterin komme ich sehr 
gerne bei Ihnen vorbei und präsen-
tiere die neusten Produkte. Vielleicht 
interessiert Sie auch das Thema 
Backen speziell? Oder Sie brauchen 
Gefässe zum Mitnehmen, Aufbewah-
ren, Einfrieren?

Also, wer gerne Gastgeberin oder 
Gastgeber ist und selber eine 
fröhliche Party erleben möchte, 
kann sich bitte ungeniert bei mir 
melden. Wir besprechen den Ablauf 
zusammen und wählen ein leckeres 
Rezept aus. Ich freue mich!

Mirjam Dürler
Im Tobelacher 24
5406 Rütihof
Telefon: 044 / 558 88 85
Mobil: 077 / 447 98 13
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Remise Theater: Gastspiele Mai/Juni 2018

RemiseTheater 5406 Rütihof:GastspieleMai/Juni 18
Silvanellas Seiltanz:

Zirkus, Theater für alle

Eine Geschichte voller Phantasie -
um Angst, Mut und grosse Träume.

Für alle ab 4 Jahren

Idee und Spiel:
Marie-Anne Hafner
Alma Jongerius

Auge von aussen:
Adrian Meyer

Sonntag, 27. Mai 2018,
11 Uhr RemiseTheater

MARIE UND ROBERT
MUNDART-SCHAUSPIEL VON PAUL HALLER
Theater Marie ist mit dieser Produktion Pro Argovia Artist 2017/18.

Aufführungsdaten: Freitag, Samstag, 8./9. Juni, je 20:30.

Die Inszenierung findet im Freien statt. Die Zuschauer sitzen geschützt unter
dem Vordach des RemiseTheaters.

Zum 100 jährigen Jubiläum der Uraufführung von Paul Hallers Theaterstück
bringt Theater Marie eine Neuinszenierung der berührenden Geschichte von
«Marie und Robert» mit einem starken Ensemble auf die Bühne. Die Sprach-
behandlung und die Wucht der Bilder, mit denen die Figuren ihre Probleme
beschreiben, sind von einer solchen Schönheit, dass sie uns auch heute noch
überwältigen. Theater Marie inszeniert das von Paul Haller entworfene
Familienbild in einem weissen Anhänger auf Rädern und untersucht was
Familien zusammenhält oder auseinandersprengt.

Spiel: Barbara Heynen, Andri Schenardi, Suly Röthlisberger, Michael Wolf,
Zoé Hirzel, Frédéric Hirzel / Maën Sidler, Noa Sidler

Regie: Olivier Keller; Dramaturgie: Patric Bachmann

Vorverkauf: Telefon 079 247 81 31
Reservation@RemiseTheater.ch
Eintritt 30.-/20.-
Kindertheater: Kinder 10.-; Erwachsene 20.-
Monika Peter, Heinz Häusler
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RemiseTheater 5406 Rütihof:GastspieleMai/Juni 18
Silvanellas Seiltanz:

Zirkus, Theater für alle

Eine Geschichte voller Phantasie -
um Angst, Mut und grosse Träume.

Für alle ab 4 Jahren

Idee und Spiel:
Marie-Anne Hafner
Alma Jongerius

Auge von aussen:
Adrian Meyer

Sonntag, 27. Mai 2018,
11 Uhr RemiseTheater

MARIE UND ROBERT
MUNDART-SCHAUSPIEL VON PAUL HALLER
Theater Marie ist mit dieser Produktion Pro Argovia Artist 2017/18.

Aufführungsdaten: Freitag, Samstag, 8./9. Juni, je 20:30.

Die Inszenierung findet im Freien statt. Die Zuschauer sitzen geschützt unter
dem Vordach des RemiseTheaters.

Zum 100 jährigen Jubiläum der Uraufführung von Paul Hallers Theaterstück
bringt Theater Marie eine Neuinszenierung der berührenden Geschichte von
«Marie und Robert» mit einem starken Ensemble auf die Bühne. Die Sprach-
behandlung und die Wucht der Bilder, mit denen die Figuren ihre Probleme
beschreiben, sind von einer solchen Schönheit, dass sie uns auch heute noch
überwältigen. Theater Marie inszeniert das von Paul Haller entworfene
Familienbild in einem weissen Anhänger auf Rädern und untersucht was
Familien zusammenhält oder auseinandersprengt.

Spiel: Barbara Heynen, Andri Schenardi, Suly Röthlisberger, Michael Wolf,
Zoé Hirzel, Frédéric Hirzel / Maën Sidler, Noa Sidler

Regie: Olivier Keller; Dramaturgie: Patric Bachmann

Vorverkauf: Telefon 079 247 81 31
Reservation@RemiseTheater.ch
Eintritt 30.-/20.-
Kindertheater: Kinder 10.-; Erwachsene 20.-
Monika Peter, Heinz Häusler
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Filmzyklus am Freitag, 25. 
Mai 2018, 20.15 Uhr, Arche

Saint Jacques.....le Mecque 
(Komödie, France, 2005)

Um eine Erbschaft anzutreten, 
machen sich drei ungleiche Ge-
schwister auf eine Pilgerreise. 
Clara ist eine resolute Lehrerin, 
die für ihr Leben gern streitet, 
Pierre ein hyperaktiver CEO und 
Claude ein chronischer Säufer. An 
Konfliktstoff mangelt es der bunt 
zusammen gewürfelten Reisegrup-
pe nicht. Doch am Ende finden die 
ungleichen Figuren zusammen 
und zu sich selbst. Eine Wohlfühl-
komödie der guten und lustigen 
Sorte.

„Nur was ich schätze, kann ich 
schützen“

Dies ist der Leitgedanken des MFM-
Projekts®. Seit 2005 besteht der Verein 
MFM-Projekt® Deutsche Schweiz, 
welcher die Durchführung des 
MFM-Projekts® in der deutschen 
Schweiz regelt und die Qualität 
sichert.
Seit mehreren Jahren führt der Verein 
Chind und Eltere in Rütihof Work-
shops des MFM-Projekts® durch. Vor 
2 Jahren fand der letzte Mädchen 
Workshop >Die Zyklus-Show> und der 
Elternvortrag >Wenn Mädchen Frauen 
werden> statt. Im Elternvortrag, der 
Teil des Projekts ist, erhalten die 
Eltern Informationen über das 
MFM-Projekt, lernen die Kursleiterin 
kennen und werden vertraut, was die 
Mädchen am nächsten Tag erwartet. 
Bestehendes Wissen um die Verände-
rungen in der Pubertät und des 
Zyklusgeschehen der Frau, werden auf 
neue Art und Weise aufgefrischt. Am 
Samstag lernen die Mädchen Liebevoll 
und im geschütztem Rahmen kennen 
und verstehen, was sich im Körper 

Chind und Eltere:

Wir freuen uns auf Euch!
Verein Chind und Eltere

Spielplatzfest
Samstag, 26. Mai 2018

11.00 bis 16.00 Uhr

Am Samstag, 26. Mai 2018 ist es wieder soweit – das
Spielplatzfest findet statt!

Von 11.00 bis 16.00 Uhr sind alle Kinder und Erwach-
senen herzlich zu einem fröhlichen Fest eingeladen!

Gumpischloss * OL
Mohrenkopfschleuder * Saftbar

Kinderschminken * Frisuren
Salate * Hot Dog

Würste * Bier * Cüpli
Kaffee und Kuchen

Das Fest findet bei fast jeder Witterung statt,
wir wünschen uns natürlich viel Sonnenschein!

Wir freuen uns auf viele glückliche Kindergesichter!

Chinderflohmi bi de Arche

Du möchtest mit deinem Taschengeld
Spielsachen günstig kaufen? Oder du hast
dein Zimmer ausgemistet und möchtest
deine alten Spielsachen verkaufen?
Worauf wartest du noch?! Komm zum
Rütihöfler Chinderflohmi in der Arche!

Wann: Mittwoch, 16. Mai 2018, 14-16 Uhr. Aufbau ab 13.30 Uhr.

Wie: Als Verkaufsfläche dienen selbstmitgebrachte Decken. Bitte pro Stand nur
eine Decke mitnehmen.

Es bleibt dir überlassen, ob und wie du deine Waren anschreiben möchtest.

Nicht verkaufte Waren nimmst du nach dem Flohmi wieder mit nach Hause.

Zur Stärkung gibt es wieder einen Kuchenstand vor Ort und Gratissirup.

Wo: Bei schönem Wetter findet der Flohmi auf dem Vorplatz vor der Arche statt.
Bei schlechter Witterung wird er in der Arche durchgeführt.

Wer: Kinder ab der 1. Klasse. Kindergärtner können in Begleitung Erwachsener
ebenfalls teilnehmen.

Was: Gut erhaltene Spielsachen, die noch ganz sind.

Da die Platzanzahl beschränkt ist, melde
dich doch bis spätestens am 13. Mai 2018
an bei Sabina Von Planta: sabina@planta.org

Wir freuen uns über viele kleine Verkäufer

und Besucher am Flohmi!

während der Pubertät verändert und 
warum Frauen einen Zyklus und die 
Menstruation haben.

Vor 2 Jahren fand der letzte Workshop 
für Mädchen statt, der reger Anklang 
fand. Wir bieten am Freitag
26.10.2018 den Elternvortrag «Wenn 
Mädchen Frauen werden» und am 
Samstag 27.10.2018 den Mädchen-
workshop in der Arche an.

Zielgruppe: 
Mädchen im Alter von 10 bis 12 
Jahren, ihre Eltern und interessierte
Erwachsene.

Leitung:	
Lea Vogel, Kursleiterin MFM Projekt®

Kosten:
Fr. 120.- pro Mädchen,
inkl. Elternvortrag,
Mitglieder des Vereins Fr. 100.-.
Elternvortrag ohne Workshop für 
interessierte Erwachsene:
Fr. 25.- / Paare
Fr. 35.-

Der Workshop wird ab 10 Teilneh-
merinnen durchgeführt, es können 
maximal 16 Mädchen teilnehmen.

Anmeldungen und Fragen per Mail an 
Sonja Hohensee.
Mail Adresse: sonja.riner@gmx.ch

Weiterführende Informationen zum 
MFM-Projekt unter www.mfm-projekt.
ch.

Für den Verein Chind und Eltern, 
Sonja Hohensee
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Es bleibt dir überlassen, ob und wie du deine Waren anschreiben möchtest.

Nicht verkaufte Waren nimmst du nach dem Flohmi wieder mit nach Hause.
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Filmclub & Bücherecke:

Der «Offene Bücherschrank»
 
Die kleine, aber feine Lesewelt 
für Rütihof und Umgebung, 
gegenüber der Kapelle,  
Kirchgasse 14, 5406 Rütihof

Brigitte Winter
Tel. 056 493 22 71

Liebe Bücherfreunde

Der Winter hat sich inzwischen ver-
abschiedet, aber das Aprilwetter sorgt 
wohl noch für den einen oder anderen 
Regentag. Den könnten Sie bestens 
nutzen mit einem richtig guten Krimi 
oder Roman aus dem offenen Bücher-
schrank.

Wenn Sie die Zeit aber gerne einmal 
mit etwas anderem nutzen möchten, 
sind Sie heute herzlich eingeladen zu 
einem kleinen Quiz aus der Bücher-
welt:

1. Unter welchem Namen schrieb Pfar-
rer Albert Bitzius seine Romane?

2. Was ist ein Kamishibai?

3. Die «Herzogin Anna Amalia Biblio-
thek» umfasst einen Bestand von ca. 
einer Million Bände. In welchem Ort 
befindet sie sich?

4. Was hatte Friedrich Schiller in sei-
ner Schreibtischschublade?

5. Wie heisst der Comic-Held (von 
Edith Oppenheim), für dessen Verfil-
mung kürzlich u. a. auch Baden als 
Kulisse diente?

6. Daniel Glattauer schrieb ein Buch 
über seinen Neffen. Wie lautet der 
Titel?

7. Wo befindet sich das «Book of 
Kells», das als Meisterwerk frühiri-
scher Buchmalerei gilt?

8. Von wem stammt der Ausspruch 
«Lesen ist das Glück meines Lebens»?

9. In welchen Ländern spielt der Ro-
man «Über uns der Himmel, unter uns 
das Meer» von Jojo Moyes?  

10. Wann schrieb Ernest Hemingway 
«Wem die Stunde schlägt»?

Auch wenn Sie nicht alle Antworten 
wussten, hat es Ihnen hoffentlich 
etwas Spass gemacht?

Lösungen: 1. Jeremias Gotthelf; 2. 
Japanisches Koffertheater; 3. Weimar; 
4. Faule Äpfel; 5. Papa Moll; 6. Theo; 
7. Dublin, Trinity College; 8. Elke 
Heidenreich; 9. Australien / England; 
10. 1940.

Das Bücherecke-Team wünscht Ihnen 
viel Lesefreude mit den Büchern Ihres 
offenen Bücherschrankes.
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Perlen an der Ostsee

Und wie immer bei allen Reisen: Audio-System auf Rundgängen, erfahrener Reisechauffeur. Auftragspauschale von Fr. 20.– entfällt bei Online-Buchung.
* KATALOG-PREIS: Zuschlag 10% auf den Sofort-Preis, bei starker Nachfrage und 1 Monat vor Abreise.

Sofor
t-Prei

s-Rab
att

bis Fr
. 145.

–

spare
n!

Hansestädte und Küstenzauber

✔ Hamburg, Lübeck und Rostock
✔ Fakultatives Paket mit 3 Ausflügen

und 1 Abendessen
✔ Mecklenburgische Seenplatte

Ihr Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz–Hannover.
Fahrt via Basel und Frankfurt nach Hannover.
2. Tag: Hannover–Hamburg–Lü-
beck–Rostock.
Hafenrundfahrt und individuelle Mittagspau-
se in Hamburg. In Lübeck freie Zeit, gegen
Abend Ankunft in Rostock.
3. Tag: Rostock, fak. Ostseebäder
und Abendessen.*
Besichtigung Rostocks und Fahrt mit der
Dampfbahn «Molli», danach Besichtigung
Warnemündes. Fak. Abendessen am Hafen
Rostocks.
4. Tag: Rostock, fak. Ausflug Fisch-
land-Darss-Zingst.*
Fak. Ausflug Fischland-Darss-Zingst. Unter-
wegs indiv. Mittagspause und Besuch des
Bernsteinmuseums.
5. Tag: Rostock, fak. Ausflug
Schwerin und Wismar.*
Fahrt nach Schwerin. Nach einer geführten
Besichtigung haben wir freie Zeit.Weiterfahrt
nachWismar und freier Aufenthalt.
6. Tag: Rostock–Mecklenburger
Seen–Jena.
Gemütliche Schifffahrt ab Waren. Anschlie-
ssend Weiterfahrt zu unserem letzten Über-
nachtungsort Jena.
7. Tag: Jena–Schweiz.
Fahrt in die Schweiz zu den Einsteigeorten.

Reisedaten 2018 (So – Sa)

1: 27.05.–02.06. 5: 29.07.–04.08.
2: 03.06.–09.06. 6: 19.08.–25.08.
3: 24.06.–30.06. 7: 26.08.–01.09.
4: 01.07.–07.07.

Unsere Leistungen

· Fahrt mit Komfortklasse-Bus
· Unterkunft in guten Mittelklasshotels,
davon 3 Nächte im Intercity Rostock

· Mahlzeiten: 4 x Halbpension und
2 x Frühstücksbuffet (3. und 4. Tag)

· Ausflüge und Besichtigungen gemäss
Programm (ausg. fak. Ausflüge und
Abendessen 3., 4. und 5. Tag)

Pro Person Katalog-Preis* Sofort-Preis

7 Tage gem. Progr. 775 695
Einzelzimmerzuschlag 115
Nicht inbegriffen
Fakultatives Ausflugspaket 170
Annullationsschutz und
Assistance-Versicherung 29

Abfahrtsorte

05:10Wilp 06:00 Zürich-Flughafenp
05:30 Burgdorfp 07:00 Baden-Rütihofp
05:35Winterthur 07:35 Basel
06:00 Aarau 07:50 Prattelnp

*Das Ausflugspaket ist nur im Voraus buchbar
(Sie sparen mind. 10%). Einzelbuchungen vor
Ort nur bei Verfügbarkeit möglich.

7 Tage
ab Fr. 695.–Höhepunkte Ihrer Reise

Ostseeküste und Hansestädte

hosts

✔ Direktflug mit Swiss und Reise mit
komfortablem Twerenbold-Bus

✔ Inselrundfahrt Usedom
✔ Fak. Ausflugspaket mit 4 Ausflügen

Ihr Reiseprogramm

1. Tag: Hinflug Zürich–Berlin – Fahrt
nach Swinemünde.
Individuelle Anreise zum Flughafen Zürich
und Flug nach Berlin. Indiv. Mittagspause am
Potsdamer Platz und Fahrt nach Swinemünde.
2. Tag: Rundfahrt Insel Usedom.
Wir lernen die Insel mit einem ortskundigen
Reiseleiter kennen. Unterwegs machen wir
eine Pause beim Wasserschloss Mellenthin
und degustieren das selbstgebraute Bier.
3. Tag: Freier Tag am Meer.
4. Tag: Fakultativ Kaiserbäder.*
Wir haben die Möglichkeit zur Teilnahme an
einem geführten Spaziergang entlang der
Promenade von Ahlbeck nach Heringsdorf,
zurück fahren wir mit dem Schiff.
5. Tag: Fak. Ausflug Stralsund.*
Fahrt nach Stralsund. Nach einer Stadtfüh-
rung Zeit zur freien Verfügung.
6. Tag: Fak. Ausflug Wollin.*
Fak. Ausflug nach Wollin. Wir fahren unter
anderem nach Misdroy und besuchen den
Wolliner Nationalpark.
7. Tag: Fakultativer Ausflug Greifs-
wald und Achterwasserfahrt.*
Geführte Besichtigung Greifwald. Danach
bleibt Zeit für eine individuelle Mittagspause.
Auf dem Rückweg Achterwasserschifffahrt
mit Kaffee und Kuchen.
8. Tag: Swinemünde–Berlin – Rück-
flug nach Zürich.
Fahrt nach Berlin und Rückflug nach Zürich.

Reisedaten 2018 (Fr – Fr)

1: 08.06.–15.06. 3: 22.06.–29.06.
2: 15.06.–22.06. 4: 29.06.–06.07.

Unsere Leistungen

· Flug mit Swiss in Economy-Klasse
· Alle Flugnebenkosten (Wert Fr. 129)
· Fahrt mit Komfortklasse ab/bis Berlin
· Unterkunft im Erstklasshotel Radisson
Blu Swinemünde

· Mahlzeiten: 4 x Halbpension,
3 x Frühstücksbuffet (3., 4 und 6. Tag)

· Deutschspr. Lokalreiseleitung (2. Tag)
· Besichtigung Insel Usedom, Eintritt
Wasserschloss inkl. Degustation

Pro Person Katalog-Preis* Sofort-Preis

8 Tage gem. Progr. 1440 1295
Einzelzimmerzuschlag 198
Nicht inbegriffen
Fakultatives Ausflugspaket 199
Annullierungskosten- & Assistance-
Versicherung 49

So fliegen Sie

Direktflug mit Swiss Zürich-Berlin-Zürich.
Reisedauer pro Weg 1h 25min.

8 Tage
ab Fr. 1295.–Flug- & Busreisen

Trauminsel Usedom

hfused

*Das Ausflugspaket ist nur im Voraus
buchbar (Sie sparen mind. 10%).
Einzelbuchungen vor Ort nur bei
Verfügbarkeit möglich.

Jetzt buchen & informieren www.twerenbold.ch oder 056 484 84 84
Im Steiacher 1, 5406 Baden-Rütihof

Und wie immer bei allen Reisen:
* KATALOG-PREIS: Zuschlag 10% auf den Sofort-Preis, bei starker Nachfrage und 1 Monat vor Abreise.

Jetzt buchen & informieren www.twerenbold.ch oder 056 484 84 84
Im Steiacher 1, 5406 Baden-Rütihof

Twerenbold Reisen AG

– Buchungszentral
e

Im Steiacher 1

5406 Baden-Rütiho
f

info@twerenbold.ch

Twerenbold Reisewelt

– unser Reisebüro
in Baden

Telefon 056 204 33
00

info@twerenbold-reisew
elt.ch

Jetzt buchen:

056 484 84 84
www.twerenbold.ch

Ausgabe März 2018
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Flug-Busreisen

• Direktflug ans Ferienziel u
nd im Twerenbold-Bus

vor Ort unterwegs

Reise-Hits Kom
fortklasse

• Beliebter& günstiger Reise
genuss ab/bis S

chweiz
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Besuchen Sie uns an der RGA18
und profitieren Sie von kompetenter
Beratung, Verkauf
und einer
Überraschung

Badenerstrasse 1 5442 Fislisbach
Tel. 056 493 77 55 Fax 056 493 77 56
www.calmart.ch papeterie@calmart.ch

SchulsackAusstellung
20.2.–30.4.2018
Ergobag

Big Box

Herlitz

Dakine

Funke

Hama

McNeill

Racoon

Satch

Sigikid

Burton

Fjällräven

Herschel

Scout

Belmil

Spiegelburg

Hama

McNeill

Racoon

Satch

Sigikid

Burton

Fjällräven Besuchen Sie uns an der RGA18
und profitieren Sie von kompetenter
Beratung, Verkauf
und einer
Überraschung

PapCALMART_100x68_4c_Schulanfang18.indd 1 23.01.18 13:56

Fislisbacherstrasse 2 · 5406 Rütihof · 056 470 00 68 · info@rütihof.ch · www.rütihof.ch

- Saisonale Gerichte
- Pizza und Pasta
- Fleisch vom Holzkohlengrill
- Speisen à la carte
- täglich 5 Mittagsmenüs (mit Salat u. Dessert)
Das Rütihof-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Dienstag geschlossen

Ihr Treffpunkt im Herzen von Rütihof

Gönnen Sie Ihrem Garten
eine Frühjahrskur!
Jetzt ist der optimale Zeitpunkt um Ihren
Rasen auf Vordermann zu bringen, Ihre
Sträucher und Blumen zu verwöhnen oder
Ihrem Garten mit blühenden und duftenden
Pflanzen ein neues Gesicht zu geben. Rufen
Sie uns an, wir stellen das geeignete Well-
nessprogramm für Ihren Garten zusammen!

Tel. 056 641 24 70
Kurt Stauffer und sein Blütengarten-Team in
Rütihof und Rudolfstetten freuen sich auf Sie.

www.blütengarten.ch
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Perlen an der Ostsee

Und wie immer bei allen Reisen: Audio-System auf Rundgängen, erfahrener Reisechauffeur. Auftragspauschale von Fr. 20.– entfällt bei Online-Buchung.
* KATALOG-PREIS: Zuschlag 10% auf den Sofort-Preis, bei starker Nachfrage und 1 Monat vor Abreise.

Sofor
t-Prei

s-Rab
att

bis Fr
. 145.

–

spare
n!

Hansestädte und Küstenzauber

✔ Hamburg, Lübeck und Rostock
✔ Fakultatives Paket mit 3 Ausflügen

und 1 Abendessen
✔ Mecklenburgische Seenplatte

Ihr Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz–Hannover.
Fahrt via Basel und Frankfurt nach Hannover.
2. Tag: Hannover–Hamburg–Lü-
beck–Rostock.
Hafenrundfahrt und individuelle Mittagspau-
se in Hamburg. In Lübeck freie Zeit, gegen
Abend Ankunft in Rostock.
3. Tag: Rostock, fak. Ostseebäder
und Abendessen.*
Besichtigung Rostocks und Fahrt mit der
Dampfbahn «Molli», danach Besichtigung
Warnemündes. Fak. Abendessen am Hafen
Rostocks.
4. Tag: Rostock, fak. Ausflug Fisch-
land-Darss-Zingst.*
Fak. Ausflug Fischland-Darss-Zingst. Unter-
wegs indiv. Mittagspause und Besuch des
Bernsteinmuseums.
5. Tag: Rostock, fak. Ausflug
Schwerin und Wismar.*
Fahrt nach Schwerin. Nach einer geführten
Besichtigung haben wir freie Zeit.Weiterfahrt
nachWismar und freier Aufenthalt.
6. Tag: Rostock–Mecklenburger
Seen–Jena.
Gemütliche Schifffahrt ab Waren. Anschlie-
ssend Weiterfahrt zu unserem letzten Über-
nachtungsort Jena.
7. Tag: Jena–Schweiz.
Fahrt in die Schweiz zu den Einsteigeorten.

Reisedaten 2018 (So – Sa)

1: 27.05.–02.06. 5: 29.07.–04.08.
2: 03.06.–09.06. 6: 19.08.–25.08.
3: 24.06.–30.06. 7: 26.08.–01.09.
4: 01.07.–07.07.

Unsere Leistungen

· Fahrt mit Komfortklasse-Bus
· Unterkunft in guten Mittelklasshotels,
davon 3 Nächte im Intercity Rostock

· Mahlzeiten: 4 x Halbpension und
2 x Frühstücksbuffet (3. und 4. Tag)

· Ausflüge und Besichtigungen gemäss
Programm (ausg. fak. Ausflüge und
Abendessen 3., 4. und 5. Tag)

Pro Person Katalog-Preis* Sofort-Preis

7 Tage gem. Progr. 775 695
Einzelzimmerzuschlag 115
Nicht inbegriffen
Fakultatives Ausflugspaket 170
Annullationsschutz und
Assistance-Versicherung 29

Abfahrtsorte

05:10Wilp 06:00 Zürich-Flughafenp
05:30 Burgdorfp 07:00 Baden-Rütihofp
05:35Winterthur 07:35 Basel
06:00 Aarau 07:50 Prattelnp

*Das Ausflugspaket ist nur im Voraus buchbar
(Sie sparen mind. 10%). Einzelbuchungen vor
Ort nur bei Verfügbarkeit möglich.

7 Tage
ab Fr. 695.–Höhepunkte Ihrer Reise

Ostseeküste und Hansestädte

hosts

✔ Direktflug mit Swiss und Reise mit
komfortablem Twerenbold-Bus

✔ Inselrundfahrt Usedom
✔ Fak. Ausflugspaket mit 4 Ausflügen

Ihr Reiseprogramm

1. Tag: Hinflug Zürich–Berlin – Fahrt
nach Swinemünde.
Individuelle Anreise zum Flughafen Zürich
und Flug nach Berlin. Indiv. Mittagspause am
Potsdamer Platz und Fahrt nach Swinemünde.
2. Tag: Rundfahrt Insel Usedom.
Wir lernen die Insel mit einem ortskundigen
Reiseleiter kennen. Unterwegs machen wir
eine Pause beim Wasserschloss Mellenthin
und degustieren das selbstgebraute Bier.
3. Tag: Freier Tag am Meer.
4. Tag: Fakultativ Kaiserbäder.*
Wir haben die Möglichkeit zur Teilnahme an
einem geführten Spaziergang entlang der
Promenade von Ahlbeck nach Heringsdorf,
zurück fahren wir mit dem Schiff.
5. Tag: Fak. Ausflug Stralsund.*
Fahrt nach Stralsund. Nach einer Stadtfüh-
rung Zeit zur freien Verfügung.
6. Tag: Fak. Ausflug Wollin.*
Fak. Ausflug nach Wollin. Wir fahren unter
anderem nach Misdroy und besuchen den
Wolliner Nationalpark.
7. Tag: Fakultativer Ausflug Greifs-
wald und Achterwasserfahrt.*
Geführte Besichtigung Greifwald. Danach
bleibt Zeit für eine individuelle Mittagspause.
Auf dem Rückweg Achterwasserschifffahrt
mit Kaffee und Kuchen.
8. Tag: Swinemünde–Berlin – Rück-
flug nach Zürich.
Fahrt nach Berlin und Rückflug nach Zürich.

Reisedaten 2018 (Fr – Fr)

1: 08.06.–15.06. 3: 22.06.–29.06.
2: 15.06.–22.06. 4: 29.06.–06.07.

Unsere Leistungen

· Flug mit Swiss in Economy-Klasse
· Alle Flugnebenkosten (Wert Fr. 129)
· Fahrt mit Komfortklasse ab/bis Berlin
· Unterkunft im Erstklasshotel Radisson
Blu Swinemünde

· Mahlzeiten: 4 x Halbpension,
3 x Frühstücksbuffet (3., 4 und 6. Tag)

· Deutschspr. Lokalreiseleitung (2. Tag)
· Besichtigung Insel Usedom, Eintritt
Wasserschloss inkl. Degustation

Pro Person Katalog-Preis* Sofort-Preis

8 Tage gem. Progr. 1440 1295
Einzelzimmerzuschlag 198
Nicht inbegriffen
Fakultatives Ausflugspaket 199
Annullierungskosten- & Assistance-
Versicherung 49

So fliegen Sie

Direktflug mit Swiss Zürich-Berlin-Zürich.
Reisedauer pro Weg 1h 25min.

8 Tage
ab Fr. 1295.–Flug- & Busreisen

Trauminsel Usedom

hfused

*Das Ausflugspaket ist nur im Voraus
buchbar (Sie sparen mind. 10%).
Einzelbuchungen vor Ort nur bei
Verfügbarkeit möglich.

Jetzt buchen & informieren www.twerenbold.ch oder 056 484 84 84
Im Steiacher 1, 5406 Baden-Rütihof

Und wie immer bei allen Reisen:
* KATALOG-PREIS: Zuschlag 10% auf den Sofort-Preis, bei starker Nachfrage und 1 Monat vor Abreise.

Jetzt buchen & informieren www.twerenbold.ch oder 056 484 84 84
Im Steiacher 1, 5406 Baden-Rütihof

Twerenbold Reisen AG

– Buchungszentral
e

Im Steiacher 1

5406 Baden-Rütiho
f

info@twerenbold.ch

Twerenbold Reisewelt

– unser Reisebüro
in Baden

Telefon 056 204 33
00

info@twerenbold-reisew
elt.ch

Jetzt buchen:

056 484 84 84
www.twerenbold.ch
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Akupunktur Massage ist eine energetisch statische Behandlung, empfohlen bei:
- Rückenschmerzen - Kopfschmerzen / Migräne
- Discushernien - Reizdarm
- Schleudertrauma - Verdauungsbeschwerden
- Ischiasschmerzen - Gynäkologische Beschwerden
- Gelenkschmerzen - Schwangerschaftsbegleitung
- Tennisellenbogen - u.v.m.
- Carpaltunnel-Syndrom

Neu auch Baby- und Kleinkinderbehandlung, empfohlen bei:
- Hüftdysplasie
- Schlafstörungen
- Krämpfe / Kolliken
- Motorische Bewegungsstörungen (falsche Fussstellung, Beckenendlage etc)
- Schiefhals
- Hauterkrankungen
- u.v.m.

Zelglistrasse 15

Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-,
Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle
klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit
der einzigartigen Kombination
von Wissen und Können.

Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem
oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen
dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer
und englischer Sprache weiter.

1049_ger_ins_ruetihoefler_88x116_2011.indd 1 31.05.11 09:11

Naturzeit für Kinder für 5-bis 8 und 9- bis 12 jährige
1x pro Monat, in Rütihof, 13.45 - 17.45 Uhr Dienstag, Mittwoch oder Donnerstag
Samstag 9.15 -13.15 Uhr Baden Baldegg

Naturzeit für Erwachsene
1x pro Monat in Rütihof, Donnerstag 8.45 bis 11.15 Uhr
Einen Augenblick lang den Alltag vergessen und eintauchen in die Natur.

Sibille Winistörfer, und Andrea Schneider, Lehrerinnen und Naturpädagoginnen www.natur-punkt.ch

Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

	 im Steiacher 4	 Tel.	056 493 27 58
	 5406 Rütihof	 Fax	056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge

Wir sind für Sie da. Für Bargeld beim Busterminal Twerenbold Reisen, telefonisch unter 056 204 11 11 und für eine
umfassende Beratung zu Anlegen, Vorsorgen und Hypotheken kommen wir gerne zu Ihnen nach Hause.

NEUE KOMPETENZEN.

AARGAUER BANK.
NEUE

nab.ch MEINE LÖSUNG.

36_565_NAB_Ins_Region_Baden_Ruetihof_A6_quer_RZ.indd 1 13.02.18 18:20
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Kalender:

April

Mo-Fr	 09.-20.	 Frühlingsferien, Schule
Di	 10.	 Ök. Senioren-Nachmittag, kath. und ref. Seelsorge
Mi	 18.	 Ök. Senioren-Mittagstisch, kath. und ref. Seelsorge
Mi	 25.	 Kartonsammlung
Sa	 28.	 Papiersammlung

Mai

Sa	 05.	 Kindersporttag, SVKT
Fr	 11.	 Auffahrtsbrücke, schulfrei, Schule
Di	 15.	 Besuchsmorgen «spezial»; Eltern besuchen die künftigen Klassen ihrer Kinder, Schule
Mi	 16.	 Kinderflohmarkt, Verein Chind und Eltere
Sa-Mo	 19.-21.	 Pfila, Jungwacht/Blauring
So	 20.	 Pfingstmesse in der Kapelle, Kirchenchor
Di	 22.	 Ök. Einkehr-Nachmittag, kath. und ref. Seelsorge
Mi	 23. 	 Ök. Senioren-Mittagstisch, kath. und ref. Seelsorge
Mi	 23.	 Kartonsammlung
Fr	 25.	 Filmzyklus, Filmclub
Sa	 26.	 Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 3, Dorfverein
Sa	 26.	 Spielplatzfest, Verein Chind und Eltere
Sa	 26.	 Papiersammlung, Schule
Mo	 28.	 Elternabend Einschulung (neue KG-Kinder), Schule
Do	 31.	 Fronleichnam, schulfrei, Schule

Juni

Fr	 01.	 ICT-Day Weiterbildung Lehrpersonen, unterrichtsfrei, Schule
So	 17. 	 Singen in der Kapelle
Mi	 20. 	 Ök. Senioren-Mittagstisch, kath. und ref. Seelsorge
Mo	 25.	 GV, Sportverein
Mi	 27.	 Kartonsammlung
Mi-Fr	 27. – 29.	 Projekttage
Do	 28.	 Seniorenausflug, Dorfverein
Sa	 30.	 Papiersammlung
Sa	 30.	 Reb- und Braufest, Rebverein

26/27
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